
RÄUMUNGS-
VERKAUF

1) Gültig vom Herstellerlistenpreis. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen und Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online Only Produkte im Online Shop. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis
02.01.2019. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge und Produkte der Marken Rolf Benz, Joop!, Stressless, Erpo, Brühl, Bretz, Team 7, Spectral, Stokke, Birkenstock, Anrei, Biohort, Kettler, Glatz, Zebra, Forcher,
Sudbrock und Physiosleep. Impressum: Medieninhaberin und Herstellerin: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels. ©XXXLutz Marken GmbH
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AB SOFORT STARTET
ÖSTERREICHS GRÖSSTER
RÄUMUNGSVERKAUF!

AUF VIELE
ARTIKEL AUS
DEM WEIHNACHTS-
MARKT
Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen und Rabattaktionen) ku-
mulierbar. Nicht einzulösen auf Online Only Produkte im Online Shop.
Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis 14.01.2019. Nicht gültig auf be-
reits getätigte Aufträge.
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Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig. Nichtmit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Gültig bis 02.01.2019.
Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, Produkte der Marken Villeroy & Boch, WMF, Tefal, Fissler, sowie bei Kauf von Gutscheinen, Kleinelektro und
Büchern. Keine Barauszahlung möglich. Auch im Online Shop einlösbar mit Code: BN562

50€

AB EINEM
EINKAUFSWERT
VON 150 EURO
BEIM KAUF VON VIELEN
BOUTIQUEARTIKELN,
BÖDEN, VORHÄNGEN,
HEIMTEXTILIEN UND
LEUCHTEN

XXXL RÄUMUNGSGUTSCHEIN
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Anzeigen Rohrbach

1) Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis 02.01.2019. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge und Produkte
der Marke Rolf Benz, Joop!, hülsta und Team 7. *Stattpreis bezieht sich auf uns vom Hersteller unverbindlich empfohlenen Preis. Alle Preise sind Abholpreise. Solange der Vorrat reicht. Gültig bis
02.01.2019. Impressum: Medieninhaberin und Herstellerin: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels. ©XXXLutz Marken GmbH

RÄUMT -70%BIS

VIELE AUSSTELLUNGS-,
REST- UND EINZELSTÜCKE

MÜSSEN RAUS!
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WAS DER ALLES HAT – auch.onl ine

VOM HERSTELLER-
LISTENPREIS

AUF VIELE
EINBAUKÜCHEN
DER MARKEN

Gültig bis 19.01.2019. Gültig vom Herstellerlistenpreis. Nicht mit anderen
Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Alle Preise sind
Abholpreise. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge.
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10% zusätzlich (beim Kauf einer Einbauküche im Aktionszeitraum) in Form von
Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf. Gültig bis 19.01.2019. Nicht mit an-
deren Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht im
Online Shop einlösbar. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge und Servicelei-
stungen. Keine Barauszahlung möglich.

10%
EXTRA

In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf.
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XXXL FINANZIERUNG
0% ZINSEN

0% ANZAHLUNG

0% BEARBEITUNGS-
GEBÜHR

0% Effektivzinssatz p.a.; 0% Anzahlung, 0% Bearbeitungsgebühr. Laufzeit: 48
Monate; ab einem Einkaufswert von 1.000,- Euro; bankübliche Bonitätskriterien
vorausgesetzt. Finanzierungsentscheidung obliegt unserer Partnerbank: BNP
Paribas Personal Finance SA, Niederlassung Österreich. Finanzierungsbeispiel:
Gesamtkreditbetrag € 1.500,-; Laufzeit 48 Monate; monatliche Rate € 31,25; zu
zahlender Gesamtbetrag: € 1.500,-, gültig bis 19.01.2019. Finanzierungen unter
1.000,- Euro Einkaufswert sind über unsere credit-fleX card möglich. Für weitere
Informationen wenden Sie sich bitte an unsere Mitarbeiter/Innen in den Filialen.

Eckbankgruppe 4-teilig in San Remo Eiche Nachbildung, Lederlook Dunkelgrau, best. aus: Eckbank, links und
rechts montierbar, ca. 155x205cm, Esstisch, ca. 138x90cm und 2 Schwingstühlen statt 1.499,-* 799,- (06750146/01)

BEIM KAUF
VON 4 SPEIS

EZIMMER-

STÜH
LEN DES GLEIC

HEN MODELL
S

UND EINEM
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SCH ERHAL
TEN

SIE 2 STÜH
LE GRATIS

!

4+2
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ECKBANKGRUPPE, 4TLG.

STATT 1.4991 499,-*

799,-46%SIE SPAREN

XXXL
SET-

PREIS

48
MONATE ZINSFREI
Nur für Einbauküchen ab einem
Einkaufswert von € 1.000,-
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Jahresausklang  Mit gleich 
zwei Feiern – einer für Kinder und 
einer für Erwachsene – verabschie-
det die Gemeinde Oberkappel das 
alte Jahr. Seite 35 / Foto: Kulturverein Okay

Große Schau der 
Feuerwehrretter Seite 4

Tipp: neue XXL-FunslopeTipp: neue XXL-Funslope

vom Gipfel bis ins Tal Gipfel bis i s Tal
…die schönsten Pisten

Ganz nach altem Brauch Nur alle zehn Jahre gibt es das Raunachtsingen in Julbach. Jetzt ist es wieder so 
weit: Am 4. und 5. Jänner tragen die Feuerwehrer die Botschaft „Glück herein, Unglück hinaus“ weiter. Seite 35 / Foto: FF Julbach

Negativer Bescheid
Das Wasserabfüll-Projekt in 
Ulrichsberg ist vorerst vom Tisch: 
Die BH Rohrbach hat die was-
serrechtliche Bewilligung nicht 
erteilt.  >> Seite 5

Zusammenwachsen
Schönegg und Vorderweißenbach 
haben‘s vorgemacht, jetzt stehen die 
nächsten Fusionen bevor. >> Seite 6

Jahresrückblick
Brucellose, Dürre oder Hallenbad: 
Wir haben das Jahr 2018 von A bis 
Z zusammengefasst. >> Seite 10/11

Trainer-Guru
Heini Bergmüller gilt als jener 
Trainer, der Hermann Maier zu-
rück aufs Siegerpodest gebracht 
hat. Er hat nun in Auberg seine 
Zelte aufgeschlagen. >> Seite 22

Hörgeräte vom Profi!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

Tel. 07289 / 4527 • office@hoergeraete-seidl.at

Prosit Neujahr!
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tHL-taGe

Feuerwehr-Retter messen sich im 
Herbst in der Bezirkshauptstadt
ROHRBaCH-BeRG. So etwas 
wie die österreichische Meis-
terschaft in der Unfallrettung 
organisiert die Freiwillige Feu-
erwehr Rohrbach im kommen-
den Jahr in der Bezirkshaupt-
stadt. 200 Teilnehmer aus dem 
In- und Ausland werden sich 
dort messen und gleichzeitig 
fortbilden.

von PETRA HANNER

Die „Technische-Hilfeleistungs-
Tage 2019“ stellen nicht nur die 
Teilnehmer, sondern auch die 
Organisatoren vor eine beson-
dere Herausforderung, denn die 
Vorbereitungsarbeiten für den 20. 
und 21. September laufen bereits 
jetzt auf Hochtouren. Alleine für 
die realitätsnahe Darstellung der 
beübten Szenarien werden 50 Alt-
fahrzeuge entsprechend vorberei-
tet und deformiert.

Rettung Hand in Hand
Ein Szenario bei den THL-Tagen 
sieht folgendermaßen aus: Ein 
Team von sechs Einsatzkräften 
muss innerhalb von 20 Minu-
ten ein Verkehrsunfall-Szenario 

abarbeiten und einen Patienten 
seinem Verletzungsmuster ent-
sprechend retten. Die zum Teil 
sehr kniffligen Szenarien sind 
der Gruppe aber vorab nicht be-
kannt, da die Teilnehmer diese 
aus verschlossenen Kuverts zie-
hen müssen. Vor dem Durchgang 
wird die antretende Gruppe iso-
liert, sodass kein Gruppenmit-
glied sieht, wie sich das Szena-
rio darstellt. So muss die Lage 
erst erkundet und das Unfall-
fahrzeug stabilisiert werden. Es 
gilt, verschiedene Gefahren wie 
Stromkasten oder Gasflaschen 
zu erkennen und zu bekämpfen. 

Abgestimmt auf die Lage wird 
ein Rettungsplan entwickelt, der 
Patienten versorgt und schluss-
endlich aus seiner Situation im 
Fahrzeug befreit. Das klappt 
nur dann, wenn es sich um ein 
eingespieltes Team handelt. Ein 
Team besteht aus Gruppenkom-
mandant, Innerem Retter, Ret-
tungstrupp aus zwei Feuerwehr-
mitgliedern und einem ebenfalls 
zweiköpfigen Sicherungstrupp. 
Jeder Funktion wird ein eigener 
Schiedsrichter zugeordnet, der 
jeden Handgriff akribisch beob-
achtet und alle Phasen der Un-
fallrettung mit einer Checkliste 

bewertet. Die Schiedsrichter, die 
in Rohrbach-Berg zu Gast sein 
werden, kommen aus Österreich, 
Deutschland und England. Bei 
einer Nachbesprechung wird die 
Übung re� ektiert. 

Großer Höhepunkt
„Eigentlich sind die THL-Tage 
nur noch das letzte Highlight 
einer langen Vorbereitungsphase. 
Ein Team bereitet sich dafür mit 
unzähligen Trainings vor. Dabei 
werden viele Fahrzeuge geschnit-
ten und alle möglichen Szenarien 
und Techniken durchprobiert. So 
viel Praxis am hydraulischen Ret-
tungsgerät wie in den paar Mo-
naten bekommt sonst ein Feuer-
wehrmann wohl sein Leben lang 
nicht. Bei realen Einsätzen kann 
man dann die Früchte aus diesen 
Trainings ernten – zum Wohle 
des Patienten“, sind sich die Orga-
nisatoren der FF Rohrbach einig. 
Die THL-Tage sind öffentlich zu-
gänglich. Auf Zuschauertribünen 
erhält man einen tollen Überblick 
über die beiden Aktions� ächen. 
Außerdem gibt es eine Fachaus-
stellung und die FF Rohrbach 
sorgt für das leibliche Wohl.

Rund 200 Feuerwehrleute werden in Rohrbach-Berg zu den THL-Tagen erwartet.

Foto: Gaisbauer

tRaGÖdIe

Tödlicher Forstunfall in Haslach
HaSLaCH. Eine Tragödie ereig-
nete sich vergangene Woche in 
Haslach. Die Feuerwehren Has-
lach, Oedt und Hörleinsödt wur-
den gegen 14.30 Uhr zu einem 
Forstunfall alarmiert. Das Rote 
Kreuz war beim Eintreffen der 
Feuerwehren bereits vor Ort. Die 
Kräfte des Notarzthubschrau-
bers, ein Gemeindearzt, die Po-
lizei und die Feuerwehren trafen 
zeitgleich ein. Es stellte sich her-
aus, dass eine Person durch einen 

Baum schwer verletzt wurde. Der 
41-Jährige wollte eine Fichte um-
schneiden, ein Kollege setzte die 
Fällkeile. Als der Baum in die 
gewünschte Richtung ¥ el, gingen 
beide zur Seite. Plötzlich dreh-
te sich der Baum und schnellte 
gegen den 41-Jährigen. Die Helfer 
konnten trotz Reanimationsver-
suchen den Verunfallten, einem 
Familienvater und Mitarbeiter 
des Gemeindebauhofes, nicht 
mehr retten. Für den 41-Jährigen aus Haslach kam jede Hilfe zu spät.  Foto: Wodicka
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BH Rohrbach erlaubt keine 
Wasserabfüllung im Böhmerwald
uLRICHSBeRG. Vorerst ge-
scheitert ist das Wasserabfüll-
projekt mit Tiefenbohrung in 
Salnau: Der Wasserrechtsbe-
scheid der Rohrbacher Bezirks-
hauptmannschaft fi el negativ 
aus. Für Johannes Pfaffenhue-
mer ist das aber keinesfalls das 
Ende des Projektes.

von MARTINA GAHLEITNER  

Wie Bezirkshauptfrau Wilbirg 
Mitterlehner bestätigt, wurde die 
wasserrechtliche Bewilligung 
nicht erteilt. Für die AG Böhmer-
waldwasser, die vehement gegen 
den „Wasserausverkauf in Ul-
richsberg“ aufgetreten ist, gleicht 
diese Nachricht einem „Weih-
nachtswunder“. „Die rund 9.000 

Unterschriften einer ganzen Regi-
on gegen ein höchst umstrittenes 
privates Geschäftsvorhaben mit 
kostbarem Trinkwasser haben 
sich wirksam ausgezahlt“, heißt 
es in einer ersten Stellungnah-

me. „Couragierter Bürgerwider-
stand – und wohl auch die akute 
Wassernot im heurigen Sommer 
– haben einen erfreulichen Er-
folg gezeigt und die Wasseraus-
verkaufsabsichten vorerst einmal 

gestoppt.“ Die Kritiker zollen 
den zuständigen Beamten der BH 
Rohrbach „Respekt und Anerken-
nung für die weise Entscheidung.“

experten werden 
weiter prüfen
Grundstückseigentümer Adolf 
Bauer kündigt gemeinsam mit 
Projektbetreiber Johannes Pfaf-
fenhuemer indes weitere Schrit-
te an: „Experten werden sich das 
Ganze anschauen und den Be-
scheid prüfen und daraus werden 
wir die weitere Vorgehensweise 
ableiten.“ Manche Projekte dau-
ern einfach seine Zeit, weiß der 
Kirchdorfer Unternehmer aus Er-
fahrung. Er sei aber froh um die 
Bewusstseinsbildung, die hier 
passiert ist.

Böhmerwaldwasser darf vorerst nicht abgefüllt und verkauft werden.  Foto: Wodicka

FEINSTES
FÜR GENIESSER

von IHREM GUSTINO-Fleischer

GUSTINO gibt´s im Bezirk Rohrbach:
Bitter - Aigen - Schlägl
Leibetseder - Rohrbach

GUSTINO garantiert Ihnen:
- das best kontrollierte oö. Schweinefleisch
- beste Schweinefleischqualität und höchsten Genuss
- weniger Bratverlust
- enthält den wichtigen Vitamin-B-Komplex
- wertvolle Mineralstoffe und die lebensnotwendige Versorgung unseres Körpers mit

Eisen
- Zartheit und Saftigkeit

Wir wünschen Ihnen ein genussvolles Weihnachtsfest!
Weitere Infos über GUSTINO-Fleischer: www.gustino.at

Info Tel.: 0732/922 922 - 9000
GUSTINO - VLV - Ein Fachverband der Landwirtschaftskammer für OÖ - 4021 Linz - Auf der Gugl 3

Foto: AMA

FEINSTESFEINSTESFEINSTESFEINSTES

- beste Schweinefl eischqualität und höchsten Genuss
- weniger Bratverlust
- enthält den wichtigen Vitamin-B-Komplex
- wertvolle Mineralstoffe und die lebensnotwendige Versorgung unseres Körpers mit

- Zartheit und Saftigkeit

JETZT AUCHONLINE!www.Gustino.kaufen
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BuSVeRKeHR

Manche Haltestellen halten mit 
technischen Richtlinien nicht Schritt
ROHRBaCH-BeRG. Wegen der 
Neuvergabe der Buslinien wur-
den im Vorjahr gut 2.000 der 
insgesamt 6.400 Haltestellen 
in Oberösterreich begutachtet 
– und einige davon aufgelassen. 
Zum Leidwesen der betroffenen 
Fahrgäste. 

von MARTINA GAHLEITNER

Silvia Pichler musste auf dem Weg 
zu ihrem Elternhaus verwundert 
feststellen, dass der Bus in Scheibl-
berg nicht mehr stehenbleibt. „Dass 
für schnelle Verbindungen nicht alle 
Haltestellen angefahren werden, ist 
verständlich. Aber für mich stellt 
sich die Frage, warum Scheiblberg 
von keiner einzigen Linie mehr be-
dient wird“, sagt Pichler. Zumal es 

seit einigen Jahrzehnten eine Halte-
bucht an beiden Richtungsfahrbah-
nen der B127 gibt.

Zu wenig Fahrgäste für ausbau
Genau darin liegt aber auch ein Pro-
blem. „Einige Haltestellen entspre-
chen den technischen Richtlinien 
nicht mehr. Busse sind breiter und 
länger geworden, die Busbuchten 
somit zu klein für den sicheren Aus-

stieg, ohne dass der Verkehr behin-
dert wird“, heißt es aus dem Büro 
von Infrastrukturlandesrat Günther 
Steinkellner. In Scheiblberg sei auf-
grund der geringen Fahrgastzahlen 
(0 bis 1 Person pro Tag) eine Ver-
größerung absolut nicht wirtschaft-
lich. „Bei jeder Umstellung gibt es 
jemanden, der negativ betroffen ist. 
Aber wir müssen das im Gesamt-
kontext sehen.“

Für Silvia Pichler stellt sich den-
noch die Frage, wie Leute, die 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
nach Scheiblberg wollen, gefahrlos 
eine der Ersatzhaltestellen errei-
chen können. Denn einen Gehweg 
neben der stark befahrenen B127 
gibt es nicht. Sie kritisiert außer-
dem, dass die Haltestelle kommen-
tarlos aufgelassen wurde. Das lässt 
aber OÖVV-Pressesprecher Klaus 
Wimmer nicht gelten: „Wir haben 
über mehrere Kanäle unsere Fahr-
gäste auf den Fahrplanwechsel auf-
merksam gemacht, damit sie sich 
rechtzeitig über die individuell re-
levanten Veränderungen informie-
ren. Die Fahrpläne waren bereits 
vor dem Fahrplanwechsel am 9. 
Dezember auf unserer Homepage 
(www.ooevv.at) verfügbar.“

Haltestellen, die nicht mehr den technischen Richtlinien entsprechen und zu wenig 
frequentiert sind, wurden aufgelassen – so wie jene in Scheiblberg.  Foto: Pichler
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Polizei kontrolliert im 
grenznahen Raum
BeZIRK/OÖ. Illegale Feu-
erwerkskörper hat die neue 
Grenzschutzeinheit PUMA an der 
tschechisch-oberösterreichischen 
Grenze sichergestellt. In 25 
Fahrzeugen wurden insgesamt 
150 Packungen gefunden. Bis 
Silvester wird die Exekutive im 
grenznahen Raum verschärft 
kontrollieren. Auch die Wirt-
schaftskammer rät, zu geprüften 
Produkten des heimischen 
Pyrotechnikhandels zu greifen.

auf Schutzweg 
angefahren
BeZIRK/LInZ. Ein 62-jähriger 
Mann aus dem Bezirk Rohrbach 
wurde in der Khevenhüllerstraße 
in Linz am Schutzweg von einem 
bislang unbekannten Fahrzeug-
lenker angefahren. Er wurde auf 
den Gehsteig zurückgeschleudert 
und leicht verletzt.

uRKunde unteRZeICHnet

Fusion ist nun „amtlich“
BeZIRK. Während die Fusion 
zwischen Vorderweißenbach 
und Schönegg gerade auch for-
mal abgeschlossen wurde, ste-
hen schon zwei weitere in den 
Startlöchern.

Die offizielle Unterzeichnung 
der Fusionsurkunde für die neue 
Marktgemeinde Vorderweißen-
bach durch Landeshauptmann 
Thomas Stelzer besiegelt das Zu-
sammenwachsen der beiden Ge-
meinden Schönegg und Vorder-
weißenbach of� ziell. Für diese 
Fusion wurden im Vorjahr sogar 
die Bezirksgrenzen geändert.
Indessen bereiten sich vier wei-
tere Gemeinden aus dem Be-
zirk Rohrbach auf diesen histo-
rischen Schritt vor: A� esl und 
St. Stefan werden mit 1. Jänner 
zur Gemeinde St. Stefan-A� esl. 

Diese wird rund 1.100 Einwohner 
haben und 27 km2 groß sein. Im 
Zuge dessen trat A� esl bereits im 
Herbst die Ortschaft Waldhäuser 
an Helfenberg ab. 
Außerdem fusionieren – eben-
falls mit 1. Jänner – Helfenberg 

und Ahorn, die bereits seit vie-
len Jahren in einer Verwaltungs-
gemeinschaft gemeinsame Sache 
gemacht haben. Das „neue“ Hel-
fenberg wird knapp 1.600 Ein-
wohner haben und erstreckt sich 
künftig über 26 km2.

Vizebürgermeister David Köck, Landeshauptmann Thomas Stelzer, Bürgermeis-
ter Leopold Gartner und Gemeindeamtsleiter Thomas Dollhäubl fanden sich 
zum formalen Akt der Urkundenunterzeichnung ein.  Foto: Land OÖ
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Mein Paket.
Meine Entscheidung.

allespost.at

Weil Ansprüche und Tagesabläufe so verschieden sind wie die Menschen,
richtet sich mit unseren Paket-Services alles nach Ihnen! Nur schade,
dass nicht jedes Paket mit der Post kommt, oder? Deshalb gibt’s
bald AllesPost®: das neue Service, mit dem jedes Paket mit der Post
kommt – egal mit welchem Paketdienst es versendet wurde.
Jetzt schon informieren und vorab registrieren unter allespost.at

Wenn’s wirklich wichtig ist, dann liebermit der Post.
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SPendenaKtIOn

Glücksstern und Christkindl: 
Über 1.000 Anträge sind eingegangen
OÖ. Wenn es darum geht, Ober-
österreichern zu helfen, die sich 
gerade in einer schweren Notla-
ge befi nden, dann ist das OÖN-
Christkindl eine der ersten Ad-
ressen, an die man sich wenden 
kann. Über 1.000 Anträge sind 
bis Anfang Dezember eingegan-
gen. Die größte Spendenaktion 
des Landes wird deshalb heuer 
auch vom Tips-Glücksstern un-
terstützt.

von MICHAELA PRIMESSNIG

Begonnen hat die Geschichte des 
OÖN-Christkindls im Jahr 1964. 
Damals hat die 14-jährige Rosi 
aus Vöcklabruck einen Brief an 
die Redaktion geschrieben und 
sich warme Winterkleidung für 
ihre jüngeren Geschwister ge-
wünscht. Ihr 13. Geschwister-
chen war gerade verstorben, die 
Mutter war noch im Krankenhaus 
und der Vater beinamputiert. Die 
Leser bereiteten der armen Fa-
milie ein wunderschönes Weih-
nachtsfest mit Winterkleidung, 
Spielsachen und einer Krippe aus 
Holz. 

Brief eines Mädchens war 
Start für Christkindl-aktion
Erst heuer wurde die heute 
69-Jährige ausgeforscht und vom 
Christkindl-Team besucht. Dass  
aus ihrem Brief die größte Spen-
denaktion des Landes geworden 
ist, konnte sie kaum fassen. 
Denn auch heuer hat das vier-
köp� ge Team in der Redaktion 
der Oberösterreichischen Nach-
richten jede Menge zu tun. Über 
1.000 Anträge sind bis Anfang 
Dezember eingegangen. „Es sind 
wirklich große Stapel, die wir 
nach Dringlichkeit versuchen zu 
reihen. Es fällt einem nicht leicht, 
wenn man mit so vielen Schick-
salsschlägen bombardiert wird“, 
erzählt Verena Gabriel im Tips-

Gespräch. Fall für Fall wird gele-
sen, erfasst und geprüft. Zahlrei-
che offene Fälle sind derzeit noch 
in Bearbeitung. „Gerade habe 
ich einen Fall gehabt, einer jun-
gen Familie, die im Februar ihr 
Wunschkind bekommen haben. 
Kurz danach kam die schreck-
liche Diagnose einer schweren 
Krebserkrankung und die Nach-
richt, dass sie nicht mehr lange zu 
leben haben wird“, erzählt Gabri-
el. „Man nimmt diese Geschich-
ten natürlich auch nach Dienst-
schluss mit nach Hause. Natürlich 
ist es aber ein wunderschönes Ge-
fühl, wenn man Menschen helfen 
kann.“

Fälle werden genau geprüft
Doch weil es sehr strenge Richt-
linien gibt, kann bei Überschrei-
tung der Einkommensgrenzen 
nicht allen geholfen werden. „Das 
ist oft schwer, wenn es um tragi-
sche Fälle geht, aber nur so kön-
nen wir gewährleisten, dass auch 
wirklich die etwas bekommen, die 
es wirklich ganz dringend brau-
chen“, so Gabriel. Das Feedback 

auf die Aktion ist auch heuer wie-
der gigantisch. Die Buchhalterin 
berichtet, dass teilweise sogar an-
onym wirklich hohe Beträge ge-
spendet werden. Täglich kommen 
Firmen in das Christkindl-Büro 
und übergeben namhafte Sum-
men, zahlreiche Vereine starten 
Bene� zevents.

540.000 euro wurden bereits
für die aktion gespendet
Fast 350.000 Euro gingen bis-
her bereits über Großspenden 
am Christkindl-Konto ein. Die 
Gesamtsumme beläuft sich der-
zeit auf rund 540.000 Euro (ak-
tueller Stand vor Tips-Redakti-
onsschluss) und täglich kommen 
weitere Spenden dazu.
„Wir haben aber auch so viele 
Nachrichten per Post, Telefon, 

Email oder auf Facebook bekom-
men, dass Leute die Betroffenen 
mit Sachspenden oder anderen 
individuell für den Fall passen-
den  Dingen unterstützen wollen. 
Das können wir natürlich nicht 
verwalten, vermitteln dann aber 
gerne weiter“, so Gabriel. Mit ihren 
Kollegen Kerstin Jansen, Andrea 
Messner und René Laglstorfer wird 
sie noch Tage weiterarbeiten, um 
jenen Unterstützung zukommen zu 
lassen, die es wirklich benötigen. 
Danke auch allen Tips-Lesern, die 
diese Aktion unterstützen. 

René Laglstorfer und Verena Gabriel vom Christkindl-Büro mit Rosi Resch (Mitte), die 1964 die Aktion ins Rollen brachte.

Spenden werden noch immer 
entgegengenommen! Wer helfen 
möchte, kann seine Spende an das 
Tips-Glücksstern-Konto zugunsten 
des OÖN-Christkindls richten:
IBAN: AT02 2032 0000 0000 5000
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Glücksstern Tips unterstützt mit dem Glücksstern auch dieses Jahr Menschen 
in Oberösterreich, die in eine Notlage geraten sind. Landeshauptmann Thomas 
Stelzer unterstützt die Aktion mit einer Spende, die er Tips-Redaktionsleiterin 
Alexandra Mittermayr übergab.  Foto: Schobesberger

PuBLIC VIeWInG

Traumschiff auf 
Großleinwand
St. uLRICH. In der jüngsten 
Traumschiff Hawaii-Folge ist 
die aus St. Ulrich stammende 
Schauspielerin Silvia Schuh (bes-
ser bekannt als Silvia Maleen) in 
einer Hauptrolle zu sehen. Dazu 
gibt es am 5. Jänner ein Public 
Viewing im Gasthaus Lang.

Silvia Maleen spielt die Mutter 
eines 14-jährigen Jungen, die mit 
ihrem neuen Freund und dessen 
16-jährigen Tochter auf dem Schiff 
unterwegs ist. Als Patchwork-Fami-
lie müssen sie alle erst zusammen-
 nden. Sieben Wochen stand die 
gebürtige Mühlviertlerin dafür auf 
dem Traumschiff und der Traumin-
sel vor der Kamera. Welche Erfah-
rungen sie dabei gesammelt und 
welche Eindrücke sie von den ha-
waiianischen Inseln gewonnen hat, 

erzählt sie in Wort und Bild beim 
Public Viewing im Gasthaus Lang. 
Und natürlich wird die Traum-
schiff-Folge auf Großleinwand 
gezeigt. „Es soll einfach ein netter 
Abend mit einem Star aus unserer 
Heimat werden“, lädt Organisatorin 
Veronika Schirz ein.

Silvia Maleen ist in ihrer Heimat zu Gast.

Samstag, 5. Jänner, 19.30 Uhr
GH Lang, St. Ulrich, Eintritt frei

Foto: Alex Toloczyki

DAMEN WOLLMÄNTEL 499,-
249,-HUGO BOSS 399,-

DAMEN CASHMERE-PULLOVER 249,-
99,-

UND CASHMERE-JACKEN 199,-
RENA MARX/THE MERCER N.Y. 179,-

HERREN JACKEN 499,-
249,-HUGO BOSS 399,-

HERREN HEMDEN 59,-
29,-OLYMP 49,-

DAMEN SNEAKERS 440,- 249,-
HERREN SNEAKERS 295,- 179,-
HOGAN

WINTERJACKEN 85,99
39,-

FÜR JUNGS & MÄDCHEN 69,99
STACCATO/S.OLIVER/TOM TAILOR

DANKE
Für Ihr Vertrauen und Ihre Treue zu unserem Haus  

bedanken wir uns ganz herzlich. 

DANKE, dass Sie unsere Kunden sind. 

Für 2019 wünschen wir Ihnen Gesundheit, Erfolg,  
Glück, Zufriedenheit und die Erfüllung Ihrer ganz  

persönlichen Wünsche.

und das GARHAMMER Modeteam

AKTUELLE WINTERMODE
DEUTLICHE REDUZIERT

in allen Abteilungen, z.B.:

Modehaus Garhammer GmbH · Marktplatz 28
D-94065 Waldkirchen · www.garhammer.de

E REDUZIERTDEUTLICH
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RÜCKBLICK

Ein ganzes Jahr von A bis Z
BEZIRK ROHRBACH. Ein span-
nendes Jahr mit vielen schönen, 
aber auch weniger erfreulichen 
Nachrichten, mit Erfolgsmel-
dungen und mutigen Ideen, 
aber auch gescheiterten Projek-
ten liegt hinter uns. Wir haben 
einen kleinen Überblick zusam-
mengestellt.

Abgelehnt wurde eine Ausnah-
mebewilligung zur Entnahme der 
Poeschlteich-Biber, die die Stadt 
Rohrbach-Berg zuerst bei der Be-
zirkshauptmannschaft, dann beim 
Landesverwaltungsgericht errei-
chen wollte. Letztendlich entschied 
sich der Gemeinderat auch gegen 
eine Vergrämung der Tiere durch 
das Ablassen des Poeschlteichs, 
weil damit das Problem nicht gelöst 
sondern nur weitergegeben würde.

Mit der seltenen Tierseuche 
Brucellose hatten Landwirte aus 
den Bezirken Rohrbach und Ur-
fahr-Umgebung zu kämpfen. In 
zwei Ställen ist die Krankheit aus-
gebrochen, 100 Tiere mussten not-
geschlachtet werden. Auch zwei 
Menschen sind erkrankt. Trotz in-
tensiver Suche konnte der Auslöser 
nicht gefunden werden.

Der Countdown für die Landes-
gartenschau 2019 läuft: Ab 17. Mai 
wird Aigen-Schlägl zum Zentrum 
der Gartenbaukunst, viele Vorar-
beiten für dieses Großereignis sind 
bereits abgeschlossen. Genießen, 
Entdecken, Entschleunigen heißt 
jedenfalls die Devise  im Bio.Gar-
ten.Eden.

Auch die Dürre plagte die Land-
wirte. Vor allem im Grünland kam 
es zu massiven Ausfällen, Vieh 
musste verkauft werden. Bei den 
Entschädigungszahlungen schauten 
aber viele betroffene Bauern durch 
die Finger.

Als Engel mit Schere stand Sebas-
tian Hackl im Einsatz: Der Aigen-

Schlägler verpasste als einer der 
ersten Barber Angels Österreichs 
Obdachlosen einen Gratis-Haar-
schnitt.

Eine Fußgängerröhre wünschen 
sich die Exenschläger bei der ge-
planten Umfahrung in Peilstein. 
Die Finanzierung dafür ist aller-
dings noch nicht gesichert.

Gemeinsam einen starken Stand-
ort schaffen: Die erste Webadres-
se für Betriebsansiedelungen soll 
die neue Plattform meinstandort-
rohrbach.at sein. Damit spricht 
der Wirtschaftspark Oberes Mühl-
viertel direkt Unternehmer an, sich 
am Land anzusiedeln. Gleichzeitig 
wird aufgezeigt, welch attraktive 
Jobmöglichkeiten die Region zu 
bieten hat und dass es Alternativen 
zum Pendeln gibt.

Das Hallenbad für den Bezirk 
will nicht in die Gänge kommen: 
Nachdem ein erster Finanzierungs-
vorschlag schon vor einem Jahr 
in einigen Gemeinden abgelehnt 
wurde, scheiterte kurz vor Weih-
nachten auch ein neuer Finanzplan 
mit deutlicher Kostenreduktion für 
die Gemeinden. Aufgeben gibt’s 
aber nicht. Sollte die Finanzierung 
stehen, ist auch ein Konzept mit 
Kino oder Hotelbetrieb nicht aus-
geschlossen.

170 innovative Ideen wurden in 
den vergangenen zehn Jahren als 
Leaderprojekt mit Unterstützung 
aus dem EU-Fördertop realisiert. 

Beim Jubiläum blickte man auf 
diese erfolgreiche Regionalent-
wicklung zurück.

Ja zur Mühlkreisbahn: Zum 
130-jährigen Jubiläum der Regio-
nalbahn gab es Bekenntnisse zum 
Erhalt und Attraktivierung bis 
Aigen-Schlägl. Bis zur bevorste-
henden Landesgartenschau sollen 
schon mal die Langsamfahrstellen 
beseitigt werden.

Eine Kriminaldienstgruppe der 
Rohrbacher Polizei hat sich auf 
Suchtgift-Delikte spezialisiert und 
legt Drogenschmugglern äußerst 
erfolgreich das Handwerk.

Lose für die Kirchenrenovierung, 
mit denen es ein Auto zu gewinnen 
gibt, sind seit einiger Zeit in der 
Pfarre Rohrbach erhältlich. Die 
großangelegte Sanierung selbst 

läuft bereits seit 2017, die erste 
große Etappe wurde mit der Turm-
kreuzsteckung im September abge-
schlossen. Fassadensanierung und 
Innenraum folgen.

Das Museum des Buchdrucks
sucht ein neues Zuhause: Weil bei 
pro mente ein Standortwechsel be-
vorsteht, braucht auch das im Kel-
ler untergebrachte und mitbetreute 
Museum eine neue Bleibe.

Das Thema Nahversorgung hat 
uns in diesem Jahr vielfach be-
schäftigt. Zum einen haben wir 
dem Kaufmann vor Ort eine kleine 
Serie gewidmet. Zum anderen ste-
cken viele Projekte in den Startlö-
chern: etwa jenes in St. Stefan, wo 
möglicherweise bald Wirtshaus 
und Nahversorger unter einem 
Dach zu � nden sein werden; oder 
die geplante Einkaufsgemeinschaft 
für biologische und regionale Le-
bensmittel im Lebensraum Donau-
Ameisberg. Allerdings mussten wir 
auch von Geschäftsschließungen, 
wie in St. Johann oder Altenfelden, 
berichten.

Olympia 2018 – nicht ohne Rohr-
bacher Beteiligung: Sportler, 
Serviceteam-Betreuer, Physiothe-
rapeuten, Eventmanager oder Mar-
kenvertreter aus dem Bezirk waren 
in Pyeongchang vertreten.

Der letzte Postbus hat Anfang 
Dezember die Postgarage in Rohr-
bach-Berg verlassen, die Linien 
wurden an neue Betreiber verge-
ben. Das hat auch Auswirkungen 
auf die vielen kleinen Busunterneh-
men in der Region, die bisher als 
Subunternehmen unterwegs waren.

Wer braucht schon Quinoa, Chia-
Samen oder Goji-Beeren? Super-
food gibt es auch aus dem Mühl-
viertel. Das Biolandwirte-Netzwerk 
Farmgoodies hat das Sortiment um 
solche besonders wertvollen Pro-
dukte erweitert, die zu 100 Prozent 
aus der Region stammen. 

Schock für Landwirte: Die seltene Tierseuche Brucellose ist in der Region aufge-
treten, 100 Tiere mussten notgeschlachtet werden. Foto: Weihbold

Im Konvoi machten sich die letzten 
Postbusse auf den Weg nach Linz.

Foto: privat
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Vier Reitsportler aus den Alten-
feldner Werkstätten und elf Olym-
pia-Starter aus der Ameisberg 
Werkstätte des Arcus Sozialnetz-
werks waren bei den Nationalen 
Sommerspielen der Special Olym-
pics in Vöcklabruck dabei – und 
kamen mit jeder Menge Edelme-
tall wieder nach Hause. Nächstes 
Mal wollen sie wieder mitmachen, 
waren sich alle einig.

Beim SemperOpernball in Dres-
den hatten die Musiker aus Nieder-
waldkirchen ihren großen Auftritt. 
Sie gaben damit ihre Opern-Premi-
ere in einem der größten Opern-
häuser Deutschlands – umgekehrt 
war in der Semperoper noch nie 
Blasmusik zu hören.

Die geplante Tiefenbohrung mit 
Wasserabfüllanlage in Ulrichsberg 

hat viele Kritiker auf den Plan ge-
rufen, die sich gegen den „Aus-
verkauf des Böhmerwaldwassers“ 
wehrten. Da die Bezirkshaupt-
mannschaft Rohrbach keine was-

serrechtliche Bewilligung erteilte, 
ist das Projekt vorerst vom Tisch.

Für Unruhe unter Tierfreunden 
sorgte ein in Haslach ausgelegter 
Nadelköder, der Hund Benji beina-
he das Leben gekostet hätte. Es war 
leider nicht das erste Mal, dass ein 
Hundehasser hier zugeschlagen hat. 

Ihr VW T3 brachte den Lords 
of Sound den Weltmeister-Titel 
für den „lautesten Bus der Welt“. 
Knapp ein halbes Jahr später gab 
der Verein aber bekannt, dass künf-
tig Schluss sein soll mit der Schrau-
berei und Bastelei an Soundanla-
gen. Fast 20 Jahre haben die Lords 
in der Car-Hi-Fi-Szene kräftig mit-
gemischt.

Widerstand gegen die geplante 
110 kV-Starkstromleitung macht 
sich im östlichen Teil des Bezir-
kes breit. Eine Interessensgemein-
schaft will eine Erdkabel-Lösung 
anstatt der Freileitung.

Xylophon, Triangel und andere 
Rhythmusinstrumente und vor 
allem die Stimme kommen zum 
Einsatz, wenn die Musikvolksschü-
ler aus Altenfelden aktiv werden. 
Dieser Schulversuch ist allerdings 
in Gefahr – und dagegen haben alle 
Musikvolksschulen in ganz Öster-
reich zeitgleich angesungen. Ob 
sie im Wiener Ministerium gehört 
wurden, steht noch nicht fest.

Yes, we did it! Einen neuen Welt-
rekord im Gruppenrudern ohne 
Ruder hat die Union Lembach 
aufgestellt. 862 Trockenruderer 
ruderten fünf Minuten lang zum 
Lied „Motorboot, Motorboot“. 
Mit ihnen saßen auch die KGB-In-
terpreten Kurt Gober und Andreas 
Fabianek sowie Produzent Ewald 
P� eger im imaginären Ruderboot.

Mehr Zusammenarbeit der Ge-
meinden in sechs Kleinregionen: 
Das ist das Ziel eines Kooperati-
onsprojektes des Landes OÖ, für 
das der Bezirk Rohrbach einmal 
mehr zur Pilotregion wird. Die 
verschiedenen Kooperationsräume 
sind bereits ¡ xiert. -m.g.-

Die Musiker aus Niederwaldkirchen brachten erstmals Blasmusik in die 
SemperOper in Dresden. Foto: SemperOpernball Dresden

Edelmetall in allen Farben brachten die Olympia-Starter von Vöcklabruck mit 
nach Hause – und wurden dafür gebührend gefeiert. Foto: Gahleitner

VIeLe FÄLLe

Bei Anruf 
Betrug
BeZIRK. Anrufe von angeblichen 
„Microsoft“-Mitarbeitern häufen 
sich in jüngster Zeit in Oberöster-
reich massiv. In englischer Spra-
che fordern sie ihre Opfer auf, 
Software auf den Computer zu 
laden. Über diese erhalten sie Zu-
griff auf Daten und Online-Kon-
to der Opfer. Die Polizei warnt: 
Es handelt sich hierbei um Be-
trug. Wichtig sei, das Gespräch 
sofort zu beenden und Anzeige 
zu erstatten.
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FF uLRICHSBeRG

Planungen für 
Neubau starten
uLRICHSBeRG. So gut wie � x ist 
der Standort für das neue Feuer-
wehrhaus in Ulrichsberg. Mit der 
nun folgenden Planungsphase steht 
die nächste Herausforderung für 
das junge Führungsteam rund um 
den neuen Kommandanten Lukas 
Schauberger an. 
Dieser hat gerade seine erste Jah-
reshauptversammlung abgehalten, 
in der neue Mitglieder of� ziell auf-
genommen und verdiente Kamera-
den geehrt und befördert wurden. 
Geehrt wurde auch Gerätewart 
Helmut Laher, der mehr als 17 
Jahre in dieser Funktion tätig war. 
Ihm folgt Christoph Strasser nach. 
Damit ist ein Generationenwechsel 
vollzogen: Bis auf einen entstam-
men alle Kommandomitglieder 
der Anfang der 2000er-Jahre ge-
gründeten Jugendgruppe.

Ehrung bei der FF Ulrichsberg

Foto: FF Ulrichsberg

Jetzt geht‘s um den Landessieg Zum dritten Mal hat sich die Landjugend-Landesleitung auf die Suche nach den aktivsten Ortsgruppen gemacht. Im Bezirk 
Rohrbach ging die Auszeichnung wie schon im Vorjahr an die LJ Putzleinsdorf. Neben dem alljährlichen Punschstand und dem traditionellen Maibaumaufstellen gab es fi xe 
monatliche Treffen mit Aktivitäten wie Gstanzl singen, Kekse backen oder einen Ausfl ug zum Barfußwanderweg. Bei Events im Ort sind die Landjugendlichen ebenfalls 
nicht wegzudenken. Bei der Landesversammlung am 5. Jänner in Ried werden die Putzleinsdorfer als Bezirkssieger prämiert. Dort wird außerdem der Landessieger 
bekannt gegeben. Insgesamt führen alle 218 Landjugend-Gruppen in Oberösterreich jährlich mehr als 15.000 Gemeinschaftsaktivitäten durch. Foto: LJ Putzleinsdorf

aIGen-SCHLÄGL

GeBuRtStaG: Gertrud 
Ruhaltinger (90);  
 Foto: Marktgemeinde

aLtenFeLden

GeBuRt: Leonie, Eltern: 
Doris Hager und Raimund 
Falkner; Foto: BabySmile

HaSLaCH/MÜHL

GeBuRt: Rafael, Eltern: 
Christine und Florian 
Auberger; Foto: BabySmile

tOdeSFÄLLe: Leopold Mehringer 
verstarb im 84. Lebensjahr; 
Kurt Jauernig verstarb im 83. Lebens-
jahr;

HeLFenBeRG

GeBuRt: Magdalena, 
Eltern: Julia und Mario 
Wolkerstorfer; 
 Foto: BabySmile

HeRZOGSdORF

GeBuRt: Paul elias, 
Eltern: Bianca Moser und 
Dominik Hochreiter; 
 Foto: BabySmile

HOFKIRCHen

GeBuRt: david, Eltern: 
Claudia und Thomas 
Bumberger; 
 Foto: falkner fotografi e

KLeInZeLL

GeBuRtStaG: Franzis-
ka Breitenfellner (80);  
 Foto: PV Kleinzell

nIedeRWaLdKIRCHen

GeBuRt: Johanna, 
Eltern: Margit Sonnleitner 
und Norbert Sigl; 
 Foto: BabySmile

tOdeSFaLL: Maria 
Süß verstarb am 13. De-
zember im 82. Lebensjahr;
 Foto: privat

PeILSteIn

GeBuRtStaG: elfriede 
Maria eckerstorfer 
(80);  Foto: Gemeinde

ROHRBaCH-BeRG
tOdeSFÄLLe: Josef Peherstorfer 
verstarb im Alter von 93 Jahren; Hildegard 
Rothbauer verstarb im Alter von 87 Jahren; 
Maria Scharrer verstarb im Alter von 86 
Jahren;

St. VeIt/MKR.

GeBuRt: Matteo, 
Eltern: Sandra und Martin 
Plakolb; Foto: privat

SaRLeInSBaCH

GeBuRt: Moritz, Eltern: 
Tamara Suppan und Lukas 
Leitner; Foto: BabySmile

uLRICHSBeRG

tOdeSFaLL: Johann 
Radinger verstarb am 
13. Dezember im 64. 
Lebensjahr;
 Foto: Bestattung Wuschko

WaLdInG

tOdeSFaLL: Johann 
Höllinger verstarb im 
Alter von 84 Jahren; 
 Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:

tips-rohrbach@tips.at
Tips, 
Stadtplatz 43, 
4150 Rohrbach-Berg

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den Gemeinden
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BierWeltregion

Ein geschmackvoller Blick über
den kulinarischen Tellerrand
FreiStADt. Mit 31 Jahren hat 
Christoph Rudelstorfer schon 
viel gesehen von dieser Welt – 
vor allem in gastronomischer 
Hinsicht. Und so trifft in Foxi’s 
Schlosstaverne Mühlviertler 
Wirtshauskultur auf internati-
onale Einfl üsse.

Der Blick auf die Speisekarte geht 
über den sprichwörtlichen Teller-
rand der österreichischen Wirts-
hausküche hinaus: Asiatische 
Currys, Falafel und Flammku-
chen � nden sich dort genauso wie 
Backhendl, Beuschl oder Och-
sengulasch. Für Christoph Ru-
delstorfer keine Gegensätze, son-
dern die perfekte Kombination. 
„Das ist unsere Vorstellung von 
moderner Wirtshauskultur, dass 
man Neues probieren und ande-
re Geschmäcker entdecken kann. 
Außerdem gibt es ein vielfälti-
ges Angebot für jene, die vegan 
oder vegetarisch essen wollen“, 
beschreibt er seine Küchenphilo-
sophie. Trotz der internationalen 
Ein� üsse kommen die Zutaten – 
soweit möglich – aus der Region. 
„Wir setzen auf Qualitätsproduk-
te, außerdem wird so gut wie alles 
selbst gemacht“, sagt der gelernte 
Koch und Kellner. Bei den Gästen 
komme das Angebot sehr gut an, 
freut sich Rudelstorfer: „Zu uns 

kommen Jung und Alt, unsere 
Stammgäste genauso wie Besu-
cher von weiter her. Viele fühlen 
sich in unserer Wohnzimmerat-
mosphäre einfach wohl.“ 

Unterwegs als fl iegender Koch
Die internationalen Ein� üsse in 
Foxi’s Schlosstaverne liegen in 
der beruflichen Vergangenheit 
von Christoph begründet: Nach 
der Lehre heuerte er als � iegender 
Koch bei „Do & Co“ an. „Dort be-
reitete ich auf den Langstrecken-
flügen mehrgängige Menüs für 
die Business Class zu“, erzählt 
er. Zumeist ging es in asiatische 
Länder, aber auch in die USA oder 
nach Kanada. Vor vier Jahren 
kehrte Rudelstorfer dann heim in 
den Betrieb seines Vaters, den er 
vor eineinhalb Jahren schließlich 
übernahm.

über 100 Biersorten
Eine ganz spezielle Rolle in Foxi’s 
Schlosstaverne spielt das Bier: Mit 
weit über 100 verschiedenen Sor-
ten – davon zehn vom Fass – ist die 
Auswahl vielfältig. Die Produkte 
aus der BierWeltRegion Mühlvier-
tel spielen dabei die Hauptrolle: 
Neben den Bieren der bekannteren 
Brauereien � nden sich auch viele 
Sorten von Kleinbrauereien im An-
gebot. Die Beerbuddies, Thor Bräu 
oder Leonfeldner Bier sind genau-
so vertreten wie die Syndicate Bre-
wers, mit denen man sogar das spe-
zielle Hanfbier „Herbert“ kreiert 
hat. „Die Gäste interessieren sich 
für Bier und wollen auch Neues 
probieren“, erklärt Rudelstorfer 
die riesige Auswahl. Dass sich 
bier-kompetente Wirtshäuser und 
Brauereien in der BierWeltRegion 
Mühlviertel zusammengeschlos-

sen haben, sieht er sehr positiv: 
„Alleine geht man leichter unter. 
Gemeinsam als BierWeltRegion 
ist man stärker und bekommt auch 
mehr Aufmerksamkeit.“ Wenn er 
nicht gerade in der Schlosstaver-
ne kocht und seine Gäste bedient, 
schreibt er etwa gerne Kochbü-
cher. Außerdem hat er mit Freun-
den den Kulturverein „Fuxbau“ 
gegründet. Gemeinsam hat man 
bereits ein Musik-Festival auf 
der Ruine Prandegg organisiert, 
2019 möchte man ein Craftbeer & 
Streetfood-Festival am Hauptplatz 
in Freistadt auf die Beine stellen. 
Und auch im eigenen Betrieb spie-
len immer wieder Live-Bands: „In 
einem Wirtshaus braucht man auch 
Musik“, sagt der 31-Jährige. Die 
stilistische Bandbreite reicht dabei 
von Blues über Metal bis zu Rock 
und Reggae. Damit man sich hin 
und wieder etwas Neues anhören 
kann. Ganz im Sinne der Philo-
sophie von Christoph Rudlstorfer. 
Auf die besondere Wirtshauskultur 
legt man auch im Schmankerldorf 
Vorderweißenbach viel Wert, dem 
wir nächste Woche einen Besuch 
abstatten.

In Foxi’s Schlosstaverne werden Mühlviertler Wirtshauskultur und internationale 
Einfl üsse verbunden.  Foto: Mühlviertel Marken GmbH/Enzenhofer

Foxi’s Schlosstaverne
Hauptplatz 11, 4240 Freistadt
Tel. 07942/73930
www.foxis.at
www.bierweltregion.at

unterstützt durch
EUREGIO bayerischer wald - böhmerwald /

Regionalmanagement Mühlviertel
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„1plus1 hat den Weg zum ersten 
Mitarbeiter erleichtert“
st. MartiN. Die Initiative 
„1plus1“ unterstützt Ein-Perso-
nen-Unternehmen dabei, ihren 
ersten Mitarbeiter zu fi nanzieren. 
Davon profi tiert hat auch das St. 
Martiner Unternehmen „Stallbau 
Paleczek“ von Philipp Paleczek.

Nach fünf Jahren in der Branche 
„Stallbau“ hat sich Philipp Pale-
czek entschlossen, den Schritt in 
die Selbstständigkeit zu wagen. 
Mittlerweile führt er sein Unter-
nehmen mit Sitz in St. Martin 
schon seit drei Jahren – und das 
mit vollem Erfolg. „Ich kannte 
den Markt Stallbau und wusste, 
worauf ich mich einlasse“, erzählt 
Paleczek vom Weg zum eigenen 
Unternehmen. Er hat sich auf 
Stallbau für Rinder spezialisiert. 
Einen Teil seines Wissens eigne-
te er sich in seinem Masterstudi-
um „Nutztierwissenschaften“ an, 
das er an der BOKU in Wien im 
letzten Jahr abgeschlossen hat. 
Die ersten zwei Jahre hat Paleczek 
alleine im Unternehmen gearbei-
tet und war auch alleine auf den 
Baustellen unterwegs. „Irgend-
wann war es dann soweit, dass 

ich es alleine nicht mehr geschafft 
habe. Es kamen viele Aufträge 
rein und somit war schnell klar, 
dass ich einen Mitarbeiter brau-
che“, erzählt der St. Martiner. 

finanzielle Unterstützung 
durch 1plus1-förderung
Dass eine Unternehmensgrün-
dung hohe Kosten mit sich bringt, 
ist selbstverständlich. Trotzdem 
war sich Paleczek sicher in seinem 
Tun. Seit dem Frühjahr dieses 
Jahres beschäftigt er seinen ers-
ten Mitarbeiter. Dieser ist auf den 

Baustellen unterwegs und betreut 
die Kunden vor Ort. „Die 1plus1 
Förderung war eine große � nan-
zielle Unterstützung und es hat 
die Sache erleichtert. Es war aber 
kein ausschlaggebendes Kriteri-
um für mich, was die Gründung 
bzw. Mitarbeitersuche betrifft, 
das hätte ich auch so gemacht. 
Aber ich habe mich über die Zu-
sage gefreut. Es war sozusagen ein 
Zuckerl für mich“, teilt Paleczek 
seine Erfahrungen mit 1plus1 mit.
Besonders stolz ist Paleczek dar-
auf, dass er seinen Kunden von der 

Idee bis hin zur Fertigstellung des 
Milchviehstalles zur Seite stehen 
kann. „Ich kümmere mich um die 
Planung, den Verkauf sowie die 
Baustellenbetreuung. Die Materi-
alen kaufe ich bei diversen Firmen 
ein. Somit hat der Kunde während 
der Bauzeit nur einen Ansprech-
partner“, erklärt Paleczek. 
Über kurz oder lang plant der Un-
ternehmer, seine Firma zu erwei-
tern. Er sucht deshalb nach neuen 
Mitarbeitern in den Bereichen 
Technischer Zeichner und Bau-
stellenabwicklung. 
www.stallbau-paleczek.atZufriedene Kunden sind Philipp Paleczek besonders wichtig.  Foto: Paleczek

300 oberösterreichische 
Ein-Personen-Unternehmen 
haben bereits von der Initiative 
1plus1 profi tiert. Sie hat das Ziel, 
EPU der gewerblichen Wirtschaft 
mittels Lohnkostenzuschüssen zur 
Einstellung des ersten Mitarbeiters/
der ersten Mitarbeiterin zu motivie-
ren und sie bestmöglich dabei zu 
unterstützen. Umgesetzt wird von 
der oö. Standortagentur Business 
Upper Austria in Kooperation mit 
WKO OÖ, AMS OÖ und OÖGKK. 
Gefördert wird die Initiative vom 
Wirtschaftsressort des Landes OÖ. 
www.initiative1plus1.at 

asYl-lEhrliNG

Zukunft in Österreich ist in Schwebe
aiGEN-schlÄGl. Unklar war 
bei Redaktionsschluss noch die 
Zukunft eines Lehrlings aus Af-
ghanistan, der aus einem Hotel-
betrieb abgeholt wurde.

Für die Dienstgeber ist der junge 
Mann eine „Bereicherung für den 
Betrieb“. Seit drei Monaten ist er als 
angehender Restaurantfachmann be-
schäftigt, er spricht perfekt Deutsch, 
arbeite prompt und zuverlässig und 
sei bei allen Mitarbeitern beliebt, 
heißt es von der Familie Gruber. 

Ohne dass sie Bescheid wussten, 
wurde der Asylwerber vor gut zwei 
Wochen von der Polizei abgeholt und 
nach Wien gebracht. Kurz darauf 
kam er wieder zurück nach Ober-
österreich, er hat humanitäres Blei-
berecht beantragt. Sein Dienstgeber 
hat ihn beurlaubt, bis seine Zukunft 
geklärt ist.
NEOS-Politiker und Unternehmer 
Martin Leibetseder nimmt diesen 
jüngsten Fall zum Anlass, auf die 
Initiative von Rohrbacher Unterneh-
mern aufmerksam zu  machen, die 
den Stopp der Abschiebungen für die 

Dauer der Lehrzeit fordert. „Betrie-
be suchen händeringend Fachkräfte 
und � nden diese in motivierten Asyl-
werbern. Diese sollen deshalb trotz 
negativem Bescheid ihre Lehre zu 
Ende machen dürfen, um so Rechts-
sicherheit für Unternehmer und 
Auszubildende zu schaffen“, betont 
Leibetseder.
Wirtschaftskammer-Präsidentin 
Doris Hummer sagt dazu: „Ich bin 
nach wie vor der Ansicht, dass für 
integrationswillige Asylwerber, die 
engagiert eine Lehre absolvieren, ein 
eigener Aufenthaltstitel im Fremden-

recht geschaffen werden soll. Qua-
li� zierte Zuwanderung ist sicherlich 
unerlässlich, um den ständig steigen-
den Fachkräftebedarf in unserem 
Land zu decken.“ Sie weist auf die 
erweiterte Mangelberufsliste hin, die 
bei der Reform der Rot-Weiß-Rot-
Card durchgesetzt wurde. WK-Be-
zirksstellenleiter Herbert Mairhofer 
ergänzt: „Die WKO Oberösterreich 
steht für eine konstruktive und lö-
sungsorientierte Arbeit, um die ln-
teressen und Anliegen der heimi-
schen Unternehmer schnellst- und 
bestmöglich zu vertreten.“
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hochZEitsWElt

Messe-Höhepunkt: Und das Heiraten gelingt
liNZ. Qualität und Quanti-
tät: So lautet das Credo der 
Hochzeitswelt im Palais Linz. 
Beim 20. Mal wurde die Rekord-
ausstelleranzahl von 125 erreicht 
– und das ausschließlich mit 

Dienstleistern aus der Hochzeits-
branche. Die Highlights sind 
die mehrmals täglich stattfin-
denden Fachvorträge sowie die 
Hänsel & Gretel Exklusivmo-
denschau. Anzeige

Alles für den schönsten Tag gibt es im Palais Kaufmännischer Verein Linz.

Fachvorträge täglich 

Wedding Talk
Wohlfühlfaktoren am Hochzeitstag
10.30 und 13.30 Uhr 

Freie Trauung
Alternative zur kirchlichen Trauung?
11.30 und 14.30 Uhr

Die Musik
Was vermeiden – wie genießen?
12.30 und 15.30 Uhr 

Modenschau des Jahres 
Hänsel & Gretel
11, 13 und 15 Uhr

Eintritt: Fünf Euro pro Person
Family-Ticket: Bei Begleitung des 
Brautpaares (nur bei beiden) haben 
Eltern und Großeltern freien Eintritt

Öffnungszeiten: 
Samstag, 5. und Sonntag, 6. Jänner 
von 10 bis 17 Uhr

Infos zur Hochzeitsausstellung gibt es 
unter www.hochzeitswelt.at.
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Seit Herbst 2018 gibt es die Duale Aka-
demie, das neue Trainee-Programm 
der Wirtschaftskammer Oberöster-
reich. 
....................................................................

Diese österreichweit einzigartige, neue 
Ausbildung ebnet für Maturanten, die 
nicht sofort ein Studium anstreben, aber 
auch für Studierende ohne Studienab-
schluss oder Berufsumsteiger neue Wege 
in eine erfolgreiche berufliche Zukunft. 
„Wir schaffen damit neue Impulse für den 
Bildungsmarkt und die Wirtschaft“, ver-
weist WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer 
darauf, dass die Duale Akademie jungen 
Menschen in Oberösterreich die Mög-
lichkeit bietet, im Berufsleben sofort er-
folgreich durchzustarten. Die Teilnehmer 
durchlaufen in eineinhalb bis zweieinhalb 
Jahren maßgeschneiderte Ausbildungen, 
die sie dazu qualifizieren, im Anschluss 
Karrieren als Fach- und Führungskräfte 
in zukunftsorientierten Berufsbildern zu 
machen.

Bezahlt werden fürs Lernen!

Neben der inhaltlichen Ausgestaltung 
dieser neuen Ausbildung ist außerdem 

der finanzielle Aspekt äußerst attraktiv, 
da die Teilnehmer an der Dualen Akade-
mie ab dem ersten Ausbildungstag auf 
Höhe des Mindestkollektivvertrags der 
jeweiligen Branche entlohnt werden. Die 
Ausbildungsbetriebe zahlen die üblichen 
Lehrlingsentschädigungen und das Ar-
beitsmarktservice legt die Differenz zum 
Mindestkollektivvertragslohn dazu.
 

Weitere Besonderheiten der 
Dualen Akademie:

 Die Teilnehmer werden in eigenen DA-
Berufsschulklassen und damit altersspezi-
fisch unterrichtet.
 Teile der Fachtheorie erfolgen in engli-
scher Sprache.
 Jedem DA-Teilnehmer wird für seine 
gesamte Ausbildungszeit ein Mentor zur 
Seite gestellt.
 Die Absolvierung einer Diplomarbeit 
(Zukunftsprojekt) sorgt für die optima-
le inhaltliche Verschränkung der unter-
schiedlichen Lernorte (Betrieb, Schule, 
Weiterbildung).
 Ein verpflichtender Auslandsaufenthalt 
leistet einen Beitrag zur internationalen 
Ausrichtung dieser neuen Ausbildung.

Matura — und was jetzt?
Mit Dualer Akademie sofort ins Berufsleben starten

 

Berufsbilder

In einem ersten Schritt wird die Duale 
Akademie für die beiden Berufsbilder 
‚Trade & Sales‘ (Schwerpunkt: Groß-
handel) sowie ‚Technics‘ (Schwerpunkt: 
Mechatronik) angeboten. Im Rahmen 
der Traineeprogramme der Dualen 
Akademie absolvieren die Teilnehmer 
70 Prozent der Ausbildung im Betrieb, 
20 Prozent der Ausbildungszeit in DA-
Kompetenzzentren der Berufsschulen 
und 10 Prozent bei Bildungsanbietern, 
um ganz gezielt digitale, soziale und 

internationale Zukunftskompetenzen 
aufzubauen.
 
Anmeldung

Ein unterjähriger Be-
rufseinstieg in die 
ersten Ausbildungs-
lehrgänge ist noch bis 

Ende Februar 2019 mög-
lich.
Die Anmeldung für Bewer-

ber läuft direkt über die nomi-
nierten Ausbildungsbetriebe 

der Dualen Akademie, die sich 
auf der Homepage dualeakademie.at 
präsentieren. Interessierte Maturanten, 

Studierende, Studienabbrecher und Be-
rufsumsteiger sind eingeladen, sich ini-
tiativ zu bewerben.
Unternehmen, die ihre Fachkräfte im 
Rahmen der Dualen Akademie aus-
bilden möchten, können sich über das 
Projektbüro der Dualen Akademie als 
Ausbildungsbetrieb nominieren lassen.                                            
                                                        Anzeige

T 05-90909-4010
E dualeakademie@wkooe.at
W dualeakademie.at

i
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INFORMATIONSABEND

Gut vorbereitet ins 
Engerling-Jahr 2019
AIGEN-SCHLÄGL. Um die En-
gerling-Problematik, die Land-
wirten vor allem im Grünland-
bereich bevorsteht, dreht sich 
ein Informationsabend am 10. 
Jänner in der Bioschule Schlägl.

Der starke Maikäfer� ug im Früh-
jahr 2018 und die darauffolgende 
Engerlingplage im Herbst lassen 
befürchten, dass im nächsten Jahr 
die Wiesen noch stärker von dem 
gefräßigen Schädling betroffen 
sein werden. 
Damit Landwirte gut informiert 
und vorbereitet ins neue Jahr 
gehen, � ndet am 10. Jänner eine 
Infoveranstaltung in der Bioschu-
le statt. Angesprochen werden 
an dem Abend die Engerling-

Bekämpfung und Wiederan-
saat, Erfahrungen mit der Melo-
cont Pilzgerste sowie technische 
Möglichkeiten, seien es präventi-
ve Maßnahmen oder die direkte 
Bekämpfung. Informationen über 
mögliche Zuschüsse bei den un-
terschiedlichen Maßnahmen gibt 
es ebenfalls. Am Podium sind Be-
zirksbauernobmann LAbg. Georg 

Ecker, der Grünlandreferent der 
OÖ Landwirtschaftskammer 
Peter Frühwirth, David Keplin-
ger vom Biokompetenzzentrum 
Schlägl und Josef Pühringer vom 
Maschinenring vertreten.

Im nächsten Jahr könnte wieder eine Engerling-Plage bevorstehen.

Donnerstag, 10. Jänner, 
19.30 Uhr, 
Bioschule, Aigen-Schlägl

Foto: S.O.E/Shutterstock.com

Degenhart GmbH & Co KG | Hanriederstaße 16 | 4150 Rohrbach
Tel. 07289/4284 | www.installateur-degenhart.at HEIZUNG | BAD | GEBÄUDETECHNIK

Wir wünschen im neuen Jahr alles Gute,
vor allem Gesundheit und weiterhin viel

Freude mit unseren Produkten
und Dienstleistungen.

Ihr Team von Degenhart

Luftverschmutzung und 
Gesundheitsgefährdung
Über Luftverschmutzung 
wird immer wieder geklagt. 
Aber anscheinend gilt das für 
Feuerwerkskörper vor und oft 
auch nach Silvester nicht. Wann 
werden die pyrotechnischen Ge-
genstände endlich verboten oder 
eingeschränkt? Letztendlich 
leiden auch Menschen und Tiere 
nicht nur unter der Luftver-
schmutzung, sondern auch unter 
dem Lärm. Unsere Regierung 
sollte endlich ein entsprechen-
des Gesetz verabschieden. 
Da Feuerwerke meist zu Silves-
ter abgebrannt werden, kann 
man sagen, dass in Deutschland 
in einer Nacht so viele Partikel 
durch Feuerwerke ausgestoßen 
werden, wie von allen Fahr-
zeugmotoren in einem gan-
zen Jahr. In Österreich ist es 
ähnlich. Feuerwerke emittieren 
mehr Partikel als alle Nutz-
fahrzeuge zusammen, lt. ÖKV 
(Österreichischen Verein für 
Kraftfahrtechnik).
Schlechte Luft, eine Menge 
Müll und hohes Verletzungs-
risiko: Silvesterkracher sind 
gefährlich. Feiern Sie besser 
ohne Böller.
Menschen in Österreich geben 
jährlich zehn Millionen Euro 
für Böller und Silvesterraketen 
aus. Ein Riesenbetrag, der an 
nur einem Abend in die Luft 
gejagt wird. Was länger bleibt 
als das Feuerwerk: schlechte 
Luft, verängstigte Tiere und 
eine Menge Müll. Setzen Sie ein 
Zeichen gegen Böller. 

von Ludwig Krenn
Rohrbach-Berg

LESERBRIEF

Zeichen 
gegen Böller

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-rohrbach@tips.at
oder per Post an „Tips“, 
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach-Berg
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PUTZLEINSDORF. Drei Mühl-
viertler Familien, mit denen es das 
Schicksal nicht so gut gemeint hat, 
haben die Organisatoren der Oldti-
mer-Rallye Mühlviertel Classic un-
terstützt. Insgesamt wurden 51.030 
Euro vergeben. Auch Stefanie Hofer 
aus Putzleinsdorf ist dankbar für die 
Spende von 17.010 Euro. Ihr kleiner 
Sohn Sebastian hat zwei Tage nach 
seiner Geburt vor drei Jahren einen 
Schlaganfall erlitten. Dadurch ist er 
fast blind und leidet unter starken 
epileptischen Anfällen.

Organisator Dietmar Hehenberger 
überreichte Stefanie Hofer und ihrem 
Sebastian den Spendenscheck.

OLDTIMER-RALLYE

Hilfe für drei 
Familien

Foto: Mühlviertel Classic

Wir wünschen 
Ihnen ein gutes 
und glückliches 
Jahr 2019
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Hinweis: Unsere Geschäftsstelle ist 
bis zum 31.12.2018 geschlossen!

INFONACHMITTAG

Schüler zu Besuch in 
der Fachschule Haslach
HASLACH. Die Schüler der 
Neuen Mittelschulen Aigen-
Schlägl und Lembach besuch-
ten für einen Nachmittag die 
Fachschule Haslach und tauch-
ten ein in die umfangreiche 
Welt der Technik.

Die Mädchen und Burschen aus 
Aigen-Schlägl und Lembach durf-
ten an den beiden Nachmittagen im 
Stationsbetrieb die einzelnen Teil-
bereiche der Mechatronik näher 
kennenlernen. Im Mechatronik-
Labor wurde � eißig an einem hei-
ßen Draht gelötet und Messungen 
an Transformatoren durchgeführt. 
Außerdem wurde den Schülern 
im Elektro-Labor ein Aus� ug in 
die Loxone-Welt ermöglicht, wo 
sie sich in der Kon� guration einer 

Haussteuerung versuchen konn-
ten. Auch das CNC-Program-
mieren oder die Webprogram-
mierung im IT-Saal stand am 
Programm. Für die jungen Gäste 
war der Besuch in der Fachschu-

le umfangreich und spannend. 
Anschließend erhielten die 
Schüler Informationen über die 
Schule – und natürlich eine 
Einladung, jederzeit schnuppern 
kommen zu können.  

Die Schüler der NMS Aigen-Schlägl zu Besuch in der TFS Haslach. Foto: TFS Haslach

www.kumpfmueller.co.at

Bewerbungenanoffice@kumpfmueller.co.at,Tel: +4372868123
Linzerstraße 46,A-4132 Lembach | Pfarrkirchen | Kollerschlag

Starte deine
Karriere
Verstärke unser
bestbauteam.

Alle Jobdetails unter
kumpfmueller.co.at/jobs

BautechnikerHochbau

Mitarbeiter
Lagerplatz/Bauhof

Vor- & Facharbeiter
Hochbau&Holzbau

Montagetischler

Lehrlinge
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Mit Red Zac-Frohmarkt ins neue Jahr
oÖ. Wer sich schlau vom alten 
Jahr verabschieden möch-
te oder 2019 gleich mit einem 
tollen Einstand begrüßen 
will, ist bei Red Zac an der 
richtigen Adresse. Bis zum 
5. Jänner 2019 gibt es ausge-
suchte Angebote zu Knaller-
preisen – aber nur so lange der 
Vorrat reicht. 

„Mit tollen Angeboten von Red 
Zac  ndet jeder den optimalen 
Start ins Jahr 2019“, sagt Klaus 
Zettl, Gruppenleiter von Red Zac 
Oberösterreich. „Schnellstarter 
haben dazu auch noch die Qual 
der Wahl: technische Helfer für 
einen bequemeren Alltag, coole 
Hits aus der Unterhaltungselek-
tronik – oder doch lieber gleich 
beides? Da heißt es schnell zum 
nächsten Red Zac-Händler eilen.“
Beim Red Zac-FROHmarkt war-

tet etwa ein Samsung 109 Zenti-
meter Ultra HD LED-TV um 399 
Euro, um im kommenden Jahr 
für ein schärferes Bild zu sorgen. 
Mit dem Sony Blu-ray Player um 
smarte 66 Euro kann außerdem 
jederzeit der eigene Lieblings lm 
geschaut werden. Der Dyson Ak-
kustaubsauger um 377 Euro ver-
spricht ein staubfreies und die 
Tefal Hochdruck-Dampfbügel-
station um 179 Euro ein knitter-
freies 2019.

Mit dem besten kaffee ins 
neue Jahr starten
Wer aber lieber mit Schwung 
ins neue Jahr starten will, für 
den ist der DeLonghi Kaffee-
vollautomat um 349 Euro genau 
richtig. Alle Angebote kom-
men noch dazu zu Jahresbeginn 
mit einer Fünf-Jahres-Garantie. 
Mehr Informationen gibt es auf 
www.redzac.at  Anzeige Klaus Zettl, Gruppenleiter von Red Zac Oberösterreich Foto: Red Zac

2
D
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Akkustaubsauger
Type: V8 Fluffy+

2
D
G

2 JAHRE
DYSON
GARANTIE

JETZT NURJETZT NUR

377,-
statt 444,-

Mit Zubehör-Set:
Extra-Hart Bürste, Extra-
Soft Bürste, Polsterdüse und
Verlängerungsschlauch!

Der unglaubliche Neujahrs - FROHmarkt.

109 cm Ultra HD LED
Type: UE43NU7090

JETZT NURJETZT NUR

399,-
statt 449,-

A
1300
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NEUJAH
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FROHMA
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SARLEINSBACH. Den Besuch im 
Arcus Sozialnetzwerk nutzte FPÖ-
LAbg. Ulrike Wall nicht nur, um 
eine Spende für die Kreativwerk-
statt Oase zu übergeben, sondern 
auch für ein ausführliches Ge-
spräch mit Geschäftsführer Franz 
Stadlbauer über die Entwicklungen 
in der Alten- und Behindertenarbeit 
und vor allem über die Mobilen 
Dienste. Hier sieht Wall dringenden 
Handlungsbedarf: Die restriktivere 
Altenheim-Aufnahme ab P� egestu-
fe 4 müsse mit einem Ausbau der 
mobilen P� ege einhergehen.

Die Landtagsabgeordneten Ulli Wall 
und Günter Pröller (l.) besuchten Arcus 
mit Geschäftsführer Franz Stadlbauer.

ENTWICKLUNG

Ausbau der 
mobilen Pfl ege

Foto: Arcus Sozialnetzwerk

REDUZIERT

Neujahrsaktion in 
der Naturfabrik
AHORN. Von 27. Dezember 2018 
bis 12. Jänner 2019 begrüßt man in 
der Naturfabrik das neue Jahr mit 
der traditionellen Neujahrsaktion. 
Viele Produkte werden das erste 
Mal gezeigt und alle Möbel und 
Textilien (ausgenommen Goldkä-
fer) sind um zehn Prozent preisre-
duziert erhältlich. Natürlich sind 
auch wieder viele Ausstellungsmö-
bel (Esszimmer, Wohnzimmer, Vit-
rinen, Betten) bis zu vierzig Prozent 

vergünstig erhältlich. Die ersten 
Kunden haben die größte Auswahl. 
Daher heißt es jetzt schnell sein und 
sich selber eine Freude mit tollen 
Vollholzmöbel und Textilien aus 
der Naturfabrik machen. Im Ak-
tionszeitraum natürlich auch zum 
besten Preis. Anzeige

Der Kreuz-Esstisch in Nuss ist ein echter Hingucker im modernen Wohnraum. 
Zwei dieser Tische und viele andere gibt es zum Aktionspreis in der Naturfabrik.

Naturfabrik Ahorn
Tel. 07218/8080, 
www.naturfabrik.at

Foto: Naturfabrik Ahorn

ARBEITSMARKT

Frauenberufszentrum will 
Erwerbsquote steigern
ROHRBACH-BERG. Weil die 
Nachfrage nach qualifizierten 
Arbeitskräften in der Region 
ständig wächst, ist es sinnvoll, 
Frauen bei ihrem beruflichen 
Fortkommen bestmöglich zu un-
terstützen. So wie es das ALOM 
FrauenBerufsZentrum macht.

An zwei Tagen pro Woche gibt 
es im FrauenBerufsZentrum in 
Rohrbach-Berg fachliche Infor-
mationen zu Berufsabschlüssen, 
regionalen Betrieben, Ausbil-
dungsmöglichkeiten und digitale 
Kompetenz. Frauen können sich 
auch individuell beraten lassen. 
Das Angebot wird vom AMS ¡ -
nanziert und ist für die Kundinnen 
kostenfrei. Jeden  Mittwoch, von 14 

bis 17 Uhr, können alle interessier-
ten Frauen, unabhängig von Alter 
und beru� icher Situation, unver-
bindlich und kostenfrei beru� iche 
Beratung, EDV-Infrastruktur und 
Hilfestellung nutzen. „Das Frauen-
TrainingsZentrum trägt mit seinen 

berufsbezogenen Seminaren und 
Beratungen für Frauen zur wirt-
schaftlichen Entwicklung und zur 
Steigerung der Frauenerwerbsquo-
te in der Region bei“, ist Geschäfts-
führerin Margit Lindorfer über-
zeugt. Infos: Tel. 07289/4126.

Frauen fi nden bei Alom kompetente Hilfestellung bei allen berufl ichen Fragen.

Foto: ALOM

NEU! VERLEGUNG
AUS MEISTERHAND

• Fliesen für Innen-
und Außenbereich

• TOP-Auswahl
• Attraktive Preise
• Fachberatung

Lagerhaus Rohrbach eGen. | Scheiblberg 44 | 4150 Rohrbach-
Berg | Tel: 07289/5280-0 | fliesen@rohrbach.rlh.at
Lagerhaus Rohrbach eGen | Scheiblberg 44 | 4150 Rohrbach
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tiPs-talk Mit thoMas stElZEr

„Die Suche nach den besten Fachkräften 
wird uns bis lange nach 2019 beschäftigen“
liNZ/oÖ. Am Ende seines ers-
ten „ganzen“ Kalenderjahres 
als Landeshauptmann zieht 
Thomas Stelzer (ÖVP) im Ge-
spräch mit Tips Bilanz über 
die prägenden Ereignisse eines 
Jahres und die größten Heraus-
forderungen im Jahr 2019.

von JÜRGEN AFFENZELLER

Tips: Herr Landeshauptmann, 
was ist aus Ihrer Sicht gut gelau-
fen in diesem Jahr 2018? 

Thomas Stelzer: Ich bin in erster 
Linie froh, dass ich jene Dinge, 
die ich mir konkret vorgenom-
men habe, auch durchgezogen 
habe, wie ein schuldenfreies 
Budget, um Luft für Investitio-
nen zu haben oder etwa zuletzt 
den Ausbau der Wohnplätze für 
beeinträchtigte Menschen. Hier 
werden bis 2021 insgesamt 403 
Wohnplätze geschaffen.

Tips: Gab es dabei Momente, 
die besonders in Erinnerung 
bleiben und war auch eine be-
sondere Enttäuschung dabei?

Stelzer: Es waren Erlebnisse wie 
etwa die Special Olympics in der 
Region Vöcklabruck oder den 
100. Geburtstag unseres Bundes-
landes im November, die dieses 

Jahr prägten, aber auch Errun-
genschaften wie die zusätzlichen 
105 Millionen Euro für die Lin-
zer Johannes Kepler Universität, 
die wir mit harten Verhandlungen 
dem Bund abgerungen haben. 
Das sind wichtige Investitionen 
in die Zukunft. Enttäuschungen 
stecke ich gut weg, mir ist klar, 
dass es in der Politik immer Rei-
bebäume geben muss und der bin 
halt manchmal ich.

Tips: Ein Blick in die Glaskugel 
– was werden die vorrangigen 
Projekte 2019 werden?

Stelzer: Für 2019 wird es natür-
lich darum gehen, die gute Wirt-
schaftslage in Oberösterreich 
weiterhin zur erhalten und die 
angesprochenen Investitionen, 
die wir uns im Budget erarbei-
teten, bestmöglich zu nützen. 
Dazu gehört der Brückenbau 
genauso wie der Ausbau der 
Breitbandversorgung im Land. 
Aber es geht hier ja nicht nur um 
die Infrastruktur. Die Frage, wie 
wir die besten Fachkräfte fi nden, 
wird uns wohl noch lange Zeit 
über 2019 hinaus beschäftigen. 
Auch hier ist es gut, jetzt Bil-
dungseinrichtungen und Univer-
sitäten zu stärken, denn hier wird 
eindeutig der Grundstein für die 
Fachkräfte von morgen gelegt.

Tips: Die Kündigung des Thea-
tervertrages durch die Stadt Linz 
ließ Zweifel an der Teamfähig-
keit von Stadt und Land aufkom-
men. Wie steht es um das vielbe-
schworene „Miteinander“?

Stelzer: Natürlich hab ich keine 
Freude, dass wir jetzt im Kul-
turbereich mehr zahlen müssen. 
Aber der Theatervertrag stimmt 
mich im Besonderen traurig, 
weil man mit diesem eigentlich 
zeigen wollte, dass wir gemein-
sam im Kulturbereich arbeiten 
wollten. Wir haben nun zumin-
dest noch in Gesprächen errei-
chen können, dass wir in der 
Frage Brucknerhaus und Bruck-
nerorchester eine anständige Lö-
sung fi nden. Der Weg wird auch 
künftig in der Gemeinsamkeit 
liegen, wir haben das mit der 
Stadt an Bord auch bei der Ge-
sundheitsholding geschafft. Den 
Menschen draußen ist es meist 
ganz egal, wer genau etwas be-
zahlt, am Ende des Tages müs-
sen die Leistungen in den ver-
schiedensten Bereichen passen.

Tips: Nach dem Abgang von 
Michael Strugl wurde Markus 
Achleitner dessen Nachfolger, 
Christine Haberlander Ihre 
Stellvertreterin. Zufrieden mit 
dem Start des neuen Gespanns?

Stelzer: Unbedingt. Da ist zum 
einen mit Christine Haberlan-
der eine neue Stellvertreterin, 
die mehr als ein Symbol ist und 
schon gezeigt hat, dass sie auch 
Entscheidungen treffen kann 
und will. Und dazu habe ich mit 
Markus Achleitner einen fähigen 
Manager für das große Standort-
Ressort geholt. Hier sind wir für 
die Zukunft sehr gut aufgestellt.

Tips: Funktioniert die Achse 
Oberösterreich-Wien mit der 
neuen Regierung jetzt besser?

Stelzer: Es ist sicher gut, einen 
Bundeskanzler zu haben, zu dem 
man einen guten Draht hat, aber 
generell ist es wichtig, dass eine 
Bundesregierung endlich Ent-
scheidungen trifft und diese auch 
umsetzt. Das war in der letzten 
Regierungsvariante zumindest 
am Schluss nicht mehr wirklich 
so. Jeder muss freilich seine Rol-
le erfüllen. So wie ein Kanzler 
für das ganze Land steht, wird 
für mich immer Oberösterreich 
im Vordergrund stehen.

EINE CHRISTINE HABERLANDER ALS 
MEINE STELLVERTRETERIN IST MEHR 

ALS NUR EIN SYMBOL.

THOMAS STELZER

Vier LH-Stationen aus 2018: Im Sommer bei 
den Special Olympics in Vöcklabruck... 

... bei den Feiern zu „100 
Jahre Oberösterreich“...

... am 1. Mai zu Besuch im Bezirksalten- 
und Pfl egeheim Thalheim...        Fotos: Land OÖ

... und bei der Höhen-
rausch-Eröffnung in Linz. 
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beSInnLICHe ZeIT

Der Geist der Weihnacht wirkt nach
Die Bläserklasse der 
Volksschule Helfen-
berg spielten beim 
Kekserlkonzert in der 
LMS Rohrbach auf.

Seit Schulbeginn gibt es die Blä-
serklasse in der Volksschule. 

Jeder der elf Schüler lernt seit 
Mitte September ein Instrument 
in der Musikschule und einmal 
wöchentlich � ndet eine Orches-
terstunde in der Schule statt. 
Beim Kekserlkonzert der Mu-
sikschule hatten sie ihren ersten, 
von Helfenberger Musikern be-
klatschten Auftritt. 

Ihren ersten Auftritt meisterten die Helfenberger Bläser bravourös. Foto: VS Helfenberg

Der Heilige Niko-
laus stattete den 
Gemeinden des 
Bezirkes – so auch 
Kollerschlag – einen 
Besuch ab.

Musikalisch gestaltet wurde das 
Fest in der Pfarrkirche Koller-
schlag von Jungbläsern der Mu-
sikkapelle und vom örtlichen 
Kindergarten. Natürlich war auch 
für Speis und Trank mit Punsch, 
Bosna und selbstgemachten Waf-
feln durch die ÖVP-Frauen Kol-
lerschlag bestens gesorgt. Nikolo auf Tour Foto: ÖVP-Frauen Kollerschlag

Einen besonde-
ren Anlass feierte 
der Seniorenbund 
Lembach bei seiner 
Weihnachtsfeier
Just an diesem Tag hatte Rosa 
Kehrer ihren 90. Geburtstag und 
so ließ es sich Obmann Hubert 

Schinkinger samt Besuchern und 
Funktionären nicht nehmen, der 
ehemaligen Obmannstellvertrete-
rin und interimsmäßigen Obfrau 
des Seniorenbundes zu gratulie-
ren. Neben Weihnachtsgedichten 
und musikalischen Klängen von 
Schülern der Musikschule Lem-
bach gab es auch eine Vorschau 
auf das kommende Vereinsjahr.

Inmitten ihrer Freunde vom Seniorenbund feierte Rosa Kehrer ihren 90er. Foto: SB Lembach

Mit Weihnachtslie-
dern bedanken sich 
die Rannariedler 
Musikanten bei der 
Bevölkerung für ihre 
Unterstützung.

Auch heuer zogen die Musikanten 
am dritten Adventsamstag wie-
der von Haus zu Haus. „Wir spü-
ren, dass unser Tun geschätzt wird 
– das freut uns sehr. Im Advent 
wollen wir dafür mit einer süßen 
Überraschung aus dem Schoko-La-
den in Pühret ‚Danke‘ sagen“, so 

Obmann Franz Rosenberger. Die 
51 Musiker absolvierten heuer 40 
Ausrückungen, 30 Haupt- und 15 
Registerproben. Bei Marsch- und 
Konzertwertung holte die Kapelle 
tolle Erfolge.

Musikanten unterwegs Foto: MV Rannariedl

Herbergssuche in Peilstein  Zum ersten Mal organisierte der Peilsteiner 
Kirchenchor unter der Leitung von Romana Weidinger und Daniela Bauer eine Her-
bergssuche. „Eine musikalische Einstimmung auf Weihnachten, die nicht besinnlicher 
hätte sein können“, waren sich alle Beteiligten einig. Foto: Gemeinde Peilstein
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KAPAZUnDeR

Auberg wird durch Heini Bergmüller 
zum Mekka für Spitzensportler
AUbeRG. Nach einer perfek-
ten Umgebung für sein neues 
Trainingszentrum hat Heinrich 
Bergmüller gesucht – und in Au-
berg gefunden. Der „Vater des 
Trainingserfolges von Hermann 
Maier“ will dort nicht nur Olym-
piasiegern oder Weltmeistern zur 
Leistungssteigerung verhelfen, 
sondern auch Hobbysportlern 
und Reha-Patienten.

Bergmüller schart im neuen Trai-
ningszentrum in Auberg ein ganzes 
Team an Coaches und Beratern um 
sich. Sie wollen ihren Klienten und 
Patienten mit einer von Bergmül-
ler kreierten „sanften Trainings-
revolution“ zum gewünschten 
Trainingserfolg verhelfen. „Meine 

langjährige Erfahrung in Leis-
tungsdiagnostik und Trainings-
steuerung, gepaart mit modernsten 
laborchemischen Diagnosemög-
lichkeiten, ermöglichen eine rasche 
Beurteilung der individuellen Ver-
fassung“, sagt Heini Bergmüller.

„bergmüller-Methode“
Aber auch bei der Prävention und 
Unterstützung einer gesunden Le-
bensführung will das Team helfen. 
So wird die sogenannte Bergmül-
ler-Methode auch als Therapie ver-
schiedenster Erkrankungen wie 
Burn-out oder Diabetes Mellitus 
angewandt, begleitend auch in der 
Rehabilitation nach Unfällen.
Heinrich Bergmüller kommt selbst 
aus dem Spitzensport und war er-
folgreicher Athlet, später ÖSV-
Konditionstrainer und Coach der 
Rehabilitation. Als Trainer, Leis-
tungsdiagnostiker und Experte für 
angewandte Trainingsmethodik 
unterstützte er seine Athleten und 
Patienten mit Akribie, einer gehö-
rigen Portion Fanatismus und vor 
allem mit einem auf das indivi-

duelle Muskelstoffwechselniveau 
und Leistungsvermögen dosierten 
Trainingsprogramm. Dieses war 
nicht nur der Schlüssel zu sport-
lichen Höhenflügen, unzähligen 
Olympischen und Weltmeister-
schaftsmedaillen, sondern auch 
zu Hermann Maiers Weg zurück 
auf das Siegerpodest. Dementspre-
chend liest sich auch die Referenz-
liste Bergmüllers wie das Who is 
Who des alpinen Schisports: Her-
mann Maier, Michael Walchhofer, 
Armin Assinger, Renate Götschl, 
Julia Mancuso oder Maria Hö� -
Riesch gehören dazu. Daneben hat 
er auch mit Prominenten wie UN-
Sonderbotschafterin Waris Dirie 
oder der früheren Ehefrau von 
Paul McCartney, Heather Mills, 
gearbeitet.

Heinrich Bergmüller half Hermann 
Maier, seine Leistung zu optimieren.

Foto: GEPA

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 30.12.2018, um 20 Uhr.

2x500-Euro-Gutscheine von Mammut 
Der Gutschein kann in allen Mammut Stores in Österreich 
(Hauptplatz Linz, PlusCity Pasching, Shopping City Süd 
Vösendorf und Innsbruck) eingelöst und für mehrere 
Einkäufe verwendet werden.

2x500-Euro-Gutscheine
von Mammut

€ 250.--
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von € 500,--

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer

2x500-Euro-Gutscheine von Mammut 
Der Gutschein kann in allen Mammut Stores in Österreich 
(Hauptplatz Linz, PlusCity Pasching, Shopping City Süd 
Vösendorf und Innsbruck) eingelöst und für mehrere 

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Anbieter & Gewährleistungsp� icht:
Mammut Sports Group Austria GmbH
Neubaustraße 15, 4400 Steyr
www.mammutsportsgroup.com

GUTSCHEIN
e500,–GUTSCHEINe500,–
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neuer Glanz für 
Traberger Kirchturm
TRAbeRG. Die Schäden an der 
Dachkonstruktion am Kirchturm 
in Traberg wurden in den letzten 
Monaten repariert, das alte 
Kupferdach ersetzt. Das hat die 
Pfarre Traberg nun gefeiert. Bei 
der Segnung durch P. Wolfgang 
Haudum wurden auch Lebkuchen 
in Kirchturm-Form verkauft, der 
Reinlös dient der Finanzierung des 
Bauvorhabens.

Ärztliche Versorgung 
über Feiertage gesichert
beZIRK/OÖ. Mit dem fl ächende-
ckenden Hausärztlichen Notdienst 
(HÄND) ist die medizinische 
Versorgung auch über Feier- und 
Zwickeltage garantiert. Unter dem 
Notruf 141 erfährt man, welcher 
Arzt gerade Bereitschaft hat. Für 
2019 haben sich die Systempartner 
des HÄND – OÖ Gesundheitsfonds, 
Rotes Kreuz, die oö. Krankenversi-
cherungsträger und Ärztekammer 
OÖ – auf Neuheiten geeinigt, die 
die Dienste für die teilnehmenden 
Ärzte klarer regeln sollen.

AIGen-SCHLÄGL. Im Jänner 
starten in Aigen-Schlägl wieder 
zahlreiche Kurse der Gesunden 
Gemeinde. Den Beginn macht 
Gesundheitsgymnastik mit Gud-
run P� eger ab Montag, 7. Jänner, 
18.45 Uhr, im Kindergarten. An-
meldung: 0664/5771930.
Funktionelles Training vermit-
telt Claudia Kuppler am Diens-
tag, 8. Jänner, ab 18.30 Uhr in der 
Volksschule und im Anschluss ab 
19.30 Uhr kann man Faszien Pi-
lates kennenlernen. Anmeldung 
für beide Kurse: 07281/6255-22.
Sechsmal bietet Victoria Grin-
ninger dann ab Donnerstag, 10. 
Jänner, von 16 bis 17 und von 17 
bis 18 Uhr in der Volksschule ein 
Kinderturnen an. In sechs Ein-
heiten können die Kleinen ihr 
Körpergefühl entdecken. Kurs-
beitrag: 18 Euro, Anmeldung: 
07281/6255-22

KURSSTARTS

Neue gesunde 
Angebote

Hauptpreis gewonnen
Felix Penzinger aus 
Eggerding (Bezirk 
Schärding) ist der glückliche 
Hauptpreis-Gewinner des 
Tips-Ratespiels „Ganz nah 
dran“ in Kooperation mit 
Maximarkt. Er durfte sich 
über ein Nakita E-Bike 
im Wert von 2.399 Euro 
unter dem Weihnachtsbaum 
freuen. Im Maximarkt Linz 
wurde ihm sein Gewinn von 
Tips-Verkaufsleiter Moritz 
Walcherberger (l.) und 
Maximarkt-Geschäftsführer 
Thomas Schrenk (r.) über-
reicht. Alle Infos zur Aktion 
gibt‘s unter www.tips.at/
ganznahdran
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ZUSCHLAGen

Sale bei Deichmann
OÖ. Bevor die neue Trendkol-
lektion für Frühjahr/Sommer 
2019 einziehen darf, macht 
Deichmann mit dem großen 
Sale Platz in seinen Regalen. 
Der beste Zeitpunkt, um ein 
paar stark reduzierte Trend-
schuhe für den beginnenden 
Winter zu ergattern.

Jetzt ist die schönste Zeit des 
Jahres für Schnäppchenjäger, 
denn jetzt heißt es „Alles muss 
raus!“. Bei Deichmann lässt 
es sich ob des sensationellen 
Preis-Leistungs-Verhältnisses 
zwar schon das ganze Jahr über 
entspannt shoppen, aber beim 
aktuellen großen Sale wird das 
Geldbörserl mit stark reduzierten 
Modellen besonders geschont. 
So braucht man auch kein 
schlechtes Gewissen zu haben, 
wenn man nicht nur seine 
Liebsten beschenkt, sondern 
sich auch selbst etwas Schönes 
gönnt! Da Schuhe bekanntlich 
Rudeltiere sind und Frau ein-
fach nie genug davon haben 
kann, lohnt sich ein Besuch bei 
Deichmann jetzt ganz besonders: 
Etwas Elegantes für das Weih-
nachtsoutfit, sexy High-Heels 
für die Silvesterparty, kusche-

lig-warme Boots für den Win-
terspaziergang oder lässige 
Everyday-Sneakers – die Aus-
wahl an trendigen Schuhen, 
Stiefeln, Taschen & Co ist riesen-
groß. Und die sensationell güns-
tigen Preise des großen Sales 
machen eine Riesenfreude – in 
allen Deichmann-Filialen Ös-
terreichs, aber auch im Online-
Shop auf www.deichmann.com, 
wo man rund um die Uhr ganz 
bequem und versandkostenfrei 
shoppen kann. Anzeige

Günstig Schuhe shoppen Foto: Deichmann

von
Franky Bayer

SPIeLe-
TIPP

erfüllt Kali deine Wünsche?

Indien in der Ära des aufstrebenden 
Mogulreiches. Der Handel blüht, 
neue Ländereien werden hinzuge-
wonnen, bedeutende Bauwerke wie 
das Taj Mahal errichtet. Die Spieler 
sind als Rajas dazu aufgefordert, ihrer 
Rolle als Landesherrscher gerecht 
zu werden und ihre Provinzen zu 
entwickeln. Für die dazu notwen-
digen Bauaktionen im Steinbruch, 
Handelsaktionen auf dem Markt-
platz, Vergünstigungen im Palast 
des Großmoguls und mehr stehen 
ihnen Spielfiguren und Würfel zur 
Verfügung, deren Farbe und Augen-
zahl eine wichtige Rolle spielen, um 
auf den beiden Leisten – Ruhm und 
Geld – voranzukommen. Der Spieler, 
der beides schlussendlich am besten 
bewerkstelligt, gewinnt das Spiel.
„Rajas of the Ganges“ ist zwar ein 
Kennerspiel, verbindet jedoch auf an-
genehme Weise Glück mit taktischem 
Geschick. Die Spieler sind dem Zufall 
nicht ausgeliefert, denn sie fi nden 
genug Optionen, die Würfel zu eige-
nen Gunsten zu manipulieren. Da es 
auch verschiedene Vorgehensweisen 
bei diesem – durch die gegenläufi gen 
Leisten sehr originellen – Wettlauf 
um Reichtum und Ruhm gibt, ist der 
Wiederspielreiz hoch, zumal auch 
Ausstattung und graphische Gestal-
tung äußerst ansprechend sind.

Frankys bewertung:
5 von 6 Würfelaugen

Rajas of the Ganges
Verlag: Huch! & friends
Alter: ab 12 Jahren
Spielerzahl: zwei bis vier Spieler
Dauer: 60 bis 75 Minuten
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TRAInInG

Yoga und Meditation
ROHRbACH-beRG. Yoga für den 
Rücken, Meditation für Ruhe und 
Gelassenheit: Evelyn Winkler und 
Karin Labner machen gemeinsame 
Sache und bieten ab 8. Jänner jeden 
Dienstag diese beiden Trainings im 
Pfarrheim Rohrbach an. 
Yoga ist genau das Richtige, um 
Bewegung in kleiner Dosis aufzu-
nehmen. „Schmerzen blockieren. 
Viele Menschen trauen sich nicht 
mehr, sich zu bewegen. Sie nehmen 
eine Schonhaltung ein, was weitere 
Verspannungen hervorruft“, weiß 
Winkler. Yoga gibt es immer von 

18.30 bis 19.30 Uhr (zudem jeden 
Donnerstag von 9 bis 10 Uhr).
Die anschließende Meditations-
stunde (von 19.30 bis 20.30 Uhr) 
mit Labner führt zu den inneren 
Kraftquellen, die Glück, Frieden, 
Freude und innere Freiheit schen-
ken. Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich.

Yogis tun ihrem Körper Gutes.    Foto: Katarzyna Bialasiewicz/istockphoto.com

Training jeden Dienstag ab 
8. Jänner, ab 18.30 Uhr
Pfarrheim Rohrbach, 1. Stock
Anmeldung: Tel. 0664/594 1566 
(Yoga); 0664/116 0864 (Meditation)

Leben mit dem mond

Mondkalender von Siegrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

do, 27. Dezember  
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: Haare schneiden, waschen, Dau-
erwelle; chemische Reinigung; Pflanzen um-
topfen; Gartenzäune setzen; Reparaturen; 
geschäftliche Verhandlungen; heilende Bäder 
und Körperpflege
Ungünstig: Salat im Glashaus setzen; 
Brennholz fällen

 

Fr, 28. Dezember  
ab 21:25 Uhr Waage – absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: Haare schneiden, waschen, Dau-
erwelle; chemische Reinigung; Pflanzen um-
topfen; Gartenzäune setzen; Reparaturen; 
geschäftliche Verhandlungen; heilende Bäder 
und Körperpflege
Ungünstig: Salat im Glashaus setzen; 
Brennholz fällen

Sa, 29. Dezember  
absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Fenster und Bildschirme reinigen; 
kreative Tätigkeiten; harmonische Beziehun-
gen zu anderen Menschen; Probleme lösen; 
verreisen oder Besuche machen

Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

So, 30. Dezember  
absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Fenster und Bildschirme reinigen; 
kreative Tätigkeiten; harmonische Beziehun-
gen zu anderen Menschen; Probleme lösen; 
verreisen oder Besuche machen

Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

mo, 31. Dezember  
bis 02:25 Uhr Waage – Silvester –  
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 

Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: verschmutzte Dinge werden besser 
sauber; zwischenmenschliche Beziehungen 
sind kompliziert; das Essen schlägt mehr an, 
deshalb eher bescheiden zugreifen; schlech-
ter Reisetag; guter Entspannungstag

Ungünstig: Haare schneiden; Körperhaare 
entfernen 

di, 1. Jänner  
Neujahr – absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane – Siehe gestern

mi, 2. Jänner  
bis 09:55 Uhr Skorpion – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Wohnung ausgiebig lüften; Reini-
gungsarbeiten; Wohnung ausmalen; Anstrei-
cherarbeiten; Rechtsangelegenheiten; guter 
Tag für sportliche Aktivitäten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

do, 3. Jänner
absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Wohnung ausgiebig lüften; Reini-
gungsarbeiten; Wohnung ausmalen; Anstrei-
cherarbeiten; Rechtsangelegenheiten; guter 
Tag für sportliche Aktivitäten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

Fr, 4. Jänner
ab 19:50 Uhr Steinbock – Wendepunkt 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Wohnung ausgiebig lüften; Reini-
gungsarbeiten; Wohnung ausmalen; Anstrei-
cherarbeiten; Rechtsangelegenheiten; guter 
Tag für sportliche Aktivitäten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

beWeGUnG

Tanz dich gesund
ROHRbACH-beRG. Der Tanzsport-
club Rohrbach startet zum dritten 
Mal mit dem Programm „Tanz 
dich gesund“. Bei diesem Spezial-
training zeigen Ergotherapeutin und 
Turniertänzerin Irina Grasser und 
Physiotherapeutin Petra Haudum, 
wie Tanzschritte körperschonend 
ausgeführt werden können, wie man 
sich richtig aufwärmt und welche 
Übungen die Beweglichkeit beim 
Tanzen fördern. Dabei achten die 
Trainerinnen auf eine korrekte Aus-
gangsstellung und erklären, wie die 
Muskulatur beim Tanzen am besten 
aktiviert und gestärkt werden kann. 

Das Training, das man alleine oder 
mit Tanzpartner absolvieren kann, 
findet fünf Mal im Clublokal in 
Rohrbach-Berg statt. Grundschrit-
te aus dem Bronze-Training sind 
Voraussetzung. Start ist am 11. 
Jänner. Weitere Termine: 25. Jän-
ner, 1. Februar, 8. Februar, 22. Fe-
bruar. Anmeldung ist erforderlich: 
www.tanzsportclub.at/anmeldung 
oder Tel. 0699/8136 1141.

An fünf Terminen werden körperschonende Tanzschritte gezeigt. Foto: TSC Rohrbach

Freitag, 11. Jänner, 18 Uhr
TSC Clublokal
Schulstraße 8, Rohrbach-Berg
Kosten: 20 Euro
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ROHRbACH-beRG. Ihr drittes 
Werk „Mittagssonne“ veröffent-
lichte die Rohrbach-Bergerin 
Annika Höller (30) im Dezem-
ber. Ihr erster Roman handelt von 
Freundschaft und Verbundenheit, 
den Höhen und Tiefen des Lebens 
sowie der Kraft des Verzeihens. 
Wie schon in ihren vorherigen 
Werken vermischt sie darin Au-
tobiographisches mit frei Erfun-
denem und regt zum Nachdenken 
an. Erhältlich ist „Mittagssonne“ 
(18,90 Euro) unter annika_hoel-
ler@yahoo.com, beim Verlag 
Innsalz sowie online via Thalia 
oder Amazon.

Neu erschienen  Foto: A. Höller

MITTAGSSOnne

Höllers erster 
Roman 
ist fertig

Jetzt anmelden
und gewinnen!

nATURTIPP

Zuwanderer Höckerschwan
beZIRK. Höckerschwäne waren 
ursprünglich weiter im Norden 
und Osten beheimatet, wurden 
aber seit dem 16. Jahrhundert 
bei uns in Mitteleuropa als 
Ziervögel an Parkgewässern 
angesiedelt. Heute sind sie ein 
gewohnter Anblick an Seen, 
der Donau und größeren Ne-
benfl üssen. Im Winter werden 
sie dort auch regelmäßig gefüt-
tert. Aus der Nähe kann man 
den namensgebenden Höcker 
am Schnabelansatz erkennen.

Mit bis zu 160 cm Körperlänge, 
maximal 240 cm Spannweite und 
um die 10 kg Körpergewicht sind 
Höckerschwäne die größten heimi-
schen Wasservögel. Um im Wasser 
starten zu können, müssen die zu 
den schwersten � ugfähigen Vögeln 
weltweit gehörenden Höckerschwä-
ne zunächst viele Meter � ügelschla-
gend übers Wasser laufen, ehe sie 
sich in die Luft erheben. Sie gewin-
nen nur sehr langsam an Höhe und 
erzeugen im Flug mit den Flügeln 
singende Fluggeräusche.
Stehende oder nur langsam � ießen-
de, seichte und nährstoffreiche Ge-
wässer sind der ideale Lebensraum 
der Höckerschwäne. Dort gehen sie 

– in Stockentenmanier – gründelnd 
auf Nahrungssuche. Dabei können 
sie bis in etwa einen Meter Tiefe 
Wasserp� anzen und daran haften-
de Kleintiere fressen. Wird die Un-
terwasservegetation knapp, gehen 
Höckerschwäne auch an Land auf 
Nahrungssuche und fressen dort 
etwa Rapsp� anzen. Insbesondere 
in Städten werden Höckerschwäne 
oft auch von Menschen gefüttert.

Problematische Fütterung
Unsere Wasservögel sind bestens 
an die winterlichen Lebensbedin-
gungen angepasst und benötigen 
eigentlich keine Fütterung. Un-
geeignetes Futter wie Salzgebäck 
oder schimmliges Brot kann zu ge-
sundheitlichen Problemen führen. 

Gefütterte Wasservögel verlernen 
die natürliche Nahrungssuche und 
werden vom Menschen abhängig. 
Fütterungen bewirken unnatürlich 
große Vogelansammlungen, was 
wiederum das Erkrankungsrisiko 
erhöht und bei den Tieren Stress 
und Konkurrenzkämpfe auslösen 
kann. Über den abgegebenen Kot 
wird die Wasserqualität beein-
trächtigt. Darin enthaltene Parasi-
ten können sogar beim Menschen 
Hautreizungen auslösen. Nicht zu-
letzt lockt man mit Futter ungebe-
tene Gäste wie Ratten an.

Die heimischen Wasservögel sollten nicht gefüttert werden. Foto: Deschka

Verfasser: Christian Deschka
Naturschutzbund Mühlviertel 
West, www.naturimbild.at; 
www.naturundjagd.at
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Biker zeigten Herz Unterwegs durch Kanada waren diesen Sommer sieben 
Biker vom Motorradstammtisch Altenfelden. Über die Tour haben sie an drei 
Vortragsabenden berichtet, mit deren Erlös sie jetzt eine Familie in Altenfelden 
unterstützen. In gemütlicher Runde wurde der Spendenscheck in Höhe von 1.000 
Euro an Michaela Ruttmann und ihre Familie überreicht.  Foto: MST Altenfelden

Cafe für den guten Zweck Beim Weihnachtsmarkt hat der Elternverein 
der Altenfeldner Werkstätten wieder ein Cafe organisiert. Mit dem Erlös kön-
nen für die betreuten Mitarbeiter zusätzliche Angebote geschaffen werden, 
die sonst nicht fi nanzierbar wären.  Foto: Arcus Sozialnetzwerk

Letztes Kirchenchorkonzert Ein letztes Adventkonzert unter der Leitung 
von Berta Danzer (3.v.l.) gestaltete der Kirchenchor Traberg. Dabei bedankten 
sich Pfarre und Pfarrgemeinderat sowie die Gemeinden Ahorn, Oberneukirchen 
und Vorderweißenbach bei Danzer, die nach 25 Jahren Chorleitertätigkeit ihr 
Amt zurücklegte. Ihr folgt Angelika Neumüller (2.v.l.) nach. Foto: Hofer 

GSUNDE WG

Erfolgreiches Projekt
OÖ. Das Projekt „GsundeWG4you“ 
der 4youCard war ein voller Erfolg. 
Die WG-Bewohnerinnen Melissa 
Schwaighofer, Cornelia Allerstor-
fer und Anna Abfalterer haben acht 
Wochen lang versucht, ihren Alltag 
so gesund wie möglich zu gestalten 
und dies auf der Instagram-Seite 
der 4youCard dokumentiert. Unter-
stützt wurden sie dabei von Experte 
Christian Putscher. 

Tipps für den Alltag
In vier Coachings lernten die Schü-
lerinnen der Tourismusschule Bad 
Leonfelden, worauf sie bei Ernäh-
rung und Sport achten sollen, wie 
sie sich entspannen und vom Prü-
fungsstress erholen können und wie 
sich Alkohol- und Nikotinkonsum 
auswirken. „Wir haben bei jedem 
einzelnen Coaching etwas mitneh-
men können und auch schon in un-
serem Alltag umgesetzt“, erklärt 
die 19-jährige Melissa. Auch für 

die 4youCard-Community hat es 
sich ausgezahlt: Die Jugendlichen 
konnten sich nicht nur Hintergrund-
wissen zum Thema Gesundheit 
holen, sondern auch Fitnessprei-
se im Wert von mehreren hundert 
Euro gewinnen. Mehr Infos unter 
www.4youcard.at

Anna, Cornelia und Melissa wurden 
von Christian Putscher und Marco 
Wolf trainiert. Foto: Jana Schöllhammer

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

KINOTIPP

An die frische Luft
Entwaffnend ehrlich, mit großem 
Humor und Ernsthaftigkeit er-
zählt Hape Kerkeling aus seiner 
Kindheit. Über die frühen Jahre 
im Ruhrgebiet, Bonanza-Spiele 
und den ersten Farbfernseher; das 
Auf und Ab einer dreißigjährigen 
Karriere – und darüber, warum es 
manchmal ein Glück ist, sich hin-
ter Schnauzbart und Herrenhand-
tasche verstecken zu können. Über 
berührende Begegnungen und Ver-

luste, Lebensmut und die Energie, 
immer wieder aufzustehen. Ein-
dringlich erzählt er von den Erfah-
rungen, die ihn prägen, und warum 
es in fünfzig Lebensjahren mehr 
als einmal eine schützende Hand 
brauchte.  Anzeige

Julius Weckauf spielt den jungen Hape Kerkeling.  

„Der Junge muss an die 
frische Luft“
Ab 28. Dezember bei Star Movie
www.starmovie.at

Foto: Star Movie
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JUGENDSERVICE-
TIPP

von
Daniel Reisinger
Jugendberater

JUGENDSERVICE-JUGENDSERVICE-

Schule vs. Lehre

Ich gehe in die 4. Klasse 
NMS und bin im 9. Schuljahr. 
In der Schule geht es mir 
gut, ich arbeite auch gerne 
handwerklich. Nun soll ich 
mich entscheiden, ob ich 
in eine weiterführende 
Schule gehe oder eine Lehre 
beginne. Was empfi ehlt das 
JugendService?

Max, 15

Hallo Max,

diese Entscheidung ist nicht leicht 
und es gibt keine generelle Emp-
fehlung, da einfach beide Möglich-
keiten ihre Vorteile haben und zur 
jeweiligen Person passen sollen. 
Bei der Vielzahl an verschiedenen 
Lehrberufen und den unterschied-
lichen Schultypen ist es nicht ein-
fach, den Über- und Durchblick zu 
bewahren. Eine wichtige Rolle bei 
der Entscheidungsfi ndung spielen 
sicherlich Schnuppertage in Firmen. 
Sie bieten dir die Möglichkeit, in die 
reale Arbeitswelt einzutauchen. 
Vielen Jugendlichen ist nach einem 
Schnupperpraktikum bewusster, 
ob sie eher Richtung praktische 
Ausbildung oder weitere Schulaus-
bildung tendieren. Im Rahmen einer 
Bildungsberatung im JugendService 
in deiner Nähe können wir mit dir 
gemeinsam herausfi nden, welcher 
Ausbildungsweg für dich in Frage 
kommt. Vereinbare dir am besten 
gleich einen Termin, die Kontakt-
daten findest du unter www.
jugendservice.at/regional

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Rohrbach
4150 Rohrbach, Stadtplatz 10,
Mo. – Do.: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung
Tel: 07289/22444
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

GESUNDE GEMEINDE

Gesund durchs Jahr
NEUSTIFT. Jeden ersten Dienstag 
im Monat lädt der Gesunde Ge-
meinde-Arbeitskreis unter Leitung 
von Irene Rosenberger-Schiller zum 
Seniorencafe ins Feuerwehrhaus 
Neustift. Von 14 bis 17 Uhr treffen 
sich ab 70-Jährige zum gemütlichen 
Austausch und Kaffeetrinken. An-
fang Dezember gab es eine Weih-
nachtsfeier mit Gedichten von Paula 
und kleinen Geschenken.
Im neuen Jahr werden die Treffen 
fortgesetzt, das erste steht am 8. 

Jänner auf dem Programm. Auch 
sonst hat das Jahresprogramm der 
Gesunden Gemeinde wieder eini-
ges zu bieten: vom Bauch-Beine-
Po-Workshop, Eltern-Kind-Turnen 
oder Yoga über Kindernotfall- oder 
Selbstverteidigungskurse und ver-
schiedenste Vorträge bis hin zum 
Ferienprogramm. 
Anmeldungen und Infos zu den ein-
zelnen Veranstaltungen gibt es bei 
Silvia Schinkinger am Gemeinde-
amt (Tel. 07284/8155).

Mit einer kleinen Weihnachtsfeier endete das Seniorencafe-Jahr in Neustift. Am 
8. Jänner gehen die gemütlichen Treffen weiter. Foto: Rosenberger-Schiller

LINZ. Die PRANA ENERGIE-
THERAPIE® ist eine berüh-
rungslose Prana-Heilmethode, 
leicht erlernbar und klar in ihrer 
Durchführung.

Am Montag, 7. Jänner, 18 Uhr, 
referiert WIFI-Projektleiter Hu-
bert Leitenbauer im WIFI Linz 
und demonstriert die rasche Wir-
kung an Personen aus dem Pub-
likum. Bereits nach einer zwei-
tägigen Grundausbildung (18. 
und 19. Jänner, WIFI Linz) kann 
man den Gesundheitszustand bei 
sich selbst und anderen wesentlich 

verbessern. Anschließend sind 
fortgeschrittene Seminare bzw. der 

viermonatige Lehr-
gang zum DIPL. 
PRANA ENER-
GIE-THERAPEU-
TEN® buchbar. 
 Anzeige

Hubert Leitenbauer, Entwickler der 
PRANA ENERGIE-THERAPIE® und 
Nachfolger von Prof. Kurt Tepperwein

WIFI AUSBILDUNG

Infoabend zur Prana 
Energie-Therapie

Anmeldungen für den Info-Abend 
(freier Eintritt) und Infos zur 
Ausbildung (Förderungen): WIFI Tel. 
05/7000/77, WIFI-Katalog S. 374-
376, www.Prana-Akademie.com

Foto: privat

Neues Jahr, neue Vorsätze

Gehörst du auch zu denjenigen, die 
sich Jahr für Jahr Vorsätze am Ende 
des Jahres vornehmen, diese dann 
aber doch nicht so konsequent wie 
zuvor gedacht durchziehen? Ganz 
egal ob es der Vorsatz ist, mehr 
Sport zu treiben, das Rauchen 
aufzuhören oder mehr Geld zu spa-
ren: Ich habe wertvolle Tipps für 
dich zusammengefasst, wie es dir 
gelingt, deine Vorsätze garantiert 
in die Tat umzusetzen.

Wichtig ist vor allem eine klare 
Zieldefinition. Meine Wünsche 
bzw. Ziele für das kommende 
Jahr sind klar defi niert. An diesem 
Punkt scheitern bereits einige. Es 
ist enorm wichtig, Vorsätze klar 
zu defi nieren und wenig Spielraum 
für Interpretationen zu lassen. Je 
klarer du deine Ziele formulierst, 
desto leichter wird es dir fallen, 
diese einzuhalten bzw. zu verwirk-
lichen. Vielleicht helfen dir Phrasen 
wie: „Was will ich eigentlich errei-
chen?“,  „Wie komme ich meinem 
Ziel näher?“ oder „Benötige ich 
eventuell die Hilfe anderer?“

Und weniger ist oft mehr. Das neue 
Jahr steht an und viele Gedanken 
schwirren wild in deinem Kopf he-
rum. Es herrscht Euphorie darüber, 
was du nicht alles verwirklichen 
willst. Doch weniger ist mehr. 

Weitere Tipps fi ndest du
 unter www.tips.at/f/3471

online.

WEB-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Viktoria BuchbergerViktoria Buchberger

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit

viktoriabuchberger.com

/viktoriabuchbrgr

/viktoriabuchbrgr
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Tiges

Liebe Mama, 
Oma und Urli!

Zum 80. Geburtstag 
danken wir für alles, 
was du uns gegeben.
Wir gratulier‘n von 

Herzen dir, wünschen 
ein langes Leben!

Deine Familie

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2019

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

jetzt

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ
jetzt

BUCHE ab € 52,–€ 52,–
exkl. MwSt. 

weitere Holzarten auf Anfrage sowie Koks
in Kaplitz

Tel.:  00420/728/896000
www.brennstoff.cz

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.
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Bücher,  3.- je Stk., Mein Ge-
burtstag und andere Katastro-
phen, Der Wunschzettel,
Glückskekse, Regina auf den
Stufen, Es ist nie zu spät für al-
les, Mondfee, Kirschroter Som-
mer, Der Engel in meinem Bett,
Mit dir an meiner Seite, uvm.
 0699-81492328

DVD´s in Englisch, Gesamt-
preis € 20,-.  0699-
81492328.

Familie Fröhlich kauft: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und Dekoratives,
 0676-3625146

Lebensmittelkleinproduzenten
aufgepasst! Miete deinen
Mini-Shop im Linzer Zentrum.
www.markthalle12.at
kastl@markthalle12.at

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Elegantes Kleid/Ballkleid, 
schwarz/weiß Gr. 36, € 20
 0660-6575281.

Tamaris,  Gr. 37, 1mal getra-
gen, leider zu groß! € 20,-.
 0699-81492328.

Zukunft2019  0900-340570
€0,88/min

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Rundpool,  Durchm. 350 cm,
90 cm Höhe, Stahlwanne, Folie
0,4 mm, inkl. Leiter und Kartu-
schenfilteranlage, Abholung in
Haibach im Mkr. (Urfahr-U.),
VP: € 80,-  0664-5453059

Rückenschmerzen?
Testen Sie unsere speziell
einstellbare Matratze
Bettencenter Koller,
 0650-2101349

Fensterbänke aus Natur-
stein, Maße: 5 Stk., 92cm; 1
Stk., 120cm; ; 9 Stk., 102cm; 4
Stk., 134cm; Tiefe 16cm, Stär-
ke 3cm, wegen Umbau ab Früh-
ling 2019, je Stk. um € 10,- ab-
zugeben.  0699-81492328
(Vöcklamarkt).

Haustürenräumungsverkauf
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888
Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
www.stone-care.at
0664-5454200
Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Öpping: Verkaufe sehr gut er-
haltene Pelletsheizung 32 kW
inkl. 3 m Rausaustragung, Bj.
2000, Marke ÖkoFen, inkl. Zu-
satzsteuerung für mehrere Heiz-
kreise. Durch Neuanschaffung
günstig abzugeben.  07289-
52713, 0664-5013675

Verkaufe 1 Paar Schneeket-
ten, 12,5-28 Netz, € 390,-
Im guten Zustand!  0676-
3485102

Verkaufe Steyr 50 plus, neu-
er Motor, ist erst 30 Std. gelau-
fen, alle Öle und Filter gewech-
selt, Reifen neuwertig, original
Lack, sehr guter Zustand! VB €
6000,-  0676-3485102

Verkaufe mehrere Schweiß-
maschinen (Edelstahl, Rau-
penstahl, Panzerstahl, Schiff-
stahl),  Schweißinverter, Marke
Fronius, Gleichstrom Umfor-
mer. Für Edelstahl, Nirosta,
Guss und WIG Schweißungen,
neuwertig. Kompressor Agre,
700 l Ansaugleistung.
 0664-1419210, 07283-
8457

58-jähriger einsamer, schö-
ner Mann, Pensionist, Nichtrau-
cher, kein Trinker, seit vielen
Jahren alleinstehend, kinderlos,
sucht nette Frau mit Auto von
35 - 60 J. zum ehrlichen Ken-
nenlernen.  Zuschriften an
Tips, Stadtplatz 43, 4150 Rohr-
bach unter 001/10390
Karina,  27 Jahre, bin eine ro-
mantische, humorvolle Verkäu-
ferin mit schlanker Figur! Amo-
reagentur- SMS-Kontakt oder
Anruf 0676-5469019

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

Polsterbezüg,  6 Stk.,
45x45cm, creme und Kissen in
türkis, Gesamtpreis € 12,-.
 0699-81492328.
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marktplatz

Tiere

Verkauf

Verschiedenes

Erotik

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

KFZ-Entsorgung

Reifen/Felgen

Kfz-verKauf

Alfa Romeo

BMW

Citroën

VW

Zweirad

Zubehör

kaufgesuche

ImmobilienSo im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

KFZ

Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Kaufen 
Alteisen - Altauto
Bestpreis-Vorortverwiegung

Grünzweil GmbH
St. Johann/Wbg.

gruenzweil.martin@gmx.at
0664/1620245 oder

07217/7194

www.facebook.com/tips.at

REINIGUNGS
KRAFT 2 - 4 STD./WO. 

TDZ NEUFELDEN

office@wolfganghoeglinger.at
oder 0650 22 44 950

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Immo 
bIlIen

WIR FAHRENWIR FAHREN
AUF SIE AB!
Werden Sie jetzt LKW Service
m
Be
an
W
un

Werden Sie jetzt LKW-Service-
mitarbeiterIn bei TopRein.
ewerben Sie sich jetzt perMail
n a.mastny@toprein.at.
Weitere Informationen finden Sie
nter www.toprein.at/jobs

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

BEWIRB DICH FÜR DEN JOB DEINES 
LEBENS UND GANZ LINZ SCHAUT DIR ZU!
Du möchtest direkt nach einer Stelle suchen? 
Hier geht’s los:
Bei diesem einmaligen Brücken- und Tunnel-
projekt entstehen nicht nur Bauwerke, 
sondern es sind auch Ideen gefordert.
Hast du einen innovativen Geist, dann komm 
zum Österreichisch-Italienischen Joint Venture 
und hilf uns unser Management-Team ein Stück 
zu erweitern.

Was möchtest du bei uns machen?
Entdecke deine Chancen im technischen 
Bereich, Bauleitung und Doku-Management.
Das Joint Venture engagiert sich für Inklusion 
und Vielfalt. Als Arbeitgeber setzen wir uns für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt ein.

Bewerbung unter:
gk1@gk-construction.com

Unser Kater Willi ist vor
2 Wochen in Altenfelden vorm
Tierarzt entlaufen. Er ist ka-
striert und wahrscheinlich sehr
scheu, da er sich nicht in seiner
gewohnten Umgebung befin-
det. Außerdem hat er am Kopf
eine unbehandelte Verletzung.
Wenn sie ihn gesehen haben,
würden wir uns sehr freuen
wenn sie uns unter  0664-
1668146 kontaktieren.

KOMPLETT-SET
"Villeroy & Boch" 1748
Germany, NEU,
unbenutzt!
Keine Gebrauchsspuren,
da noch nie verwendet!!
Ess-, Suppen-, Dessert-
teller, Kaffeetassen &
Unterteller, Eierbecher,
Kaffeelöffel, jeweils
6 Stück, Preis € 950,-.
 0650-2159203 (Bezirk
Vöcklabruck).

Gmundner Keramik Set -
Streublumen, normal und
gewellt, 56-teilig, super Zu-
stand, Preis nach Vereinba-
rung, im Set oder einzeln.
 0650-7677793

Hausfrau - ganz privat!
 0720-710776
Mal anders 0660-6333605

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Alt Auto zahle € 100,-
 0664/3357496

4 Stk. Sommerreifen Bridge-
stone Ecopia EP25 185/65R15,
neuwertig, nur 1.500 km gefah-
ren! Wegen Umstieg auf Ganz-
jahresreifen zu verkaufen! Fix-
preis € 150,- Linz,  0676-
5531483

Riedau i.I.: Alfa GT, EZ 07/
2006, 150 PS, 153.000 km,
Pickerl bis 07/19, VB 3.500,-.
 0660-5580074.

BMW 330d,  Bj. 2001, Alle
Extras außer Standheizung, 1A
Zustand - FP: € 3.400,- Probe-
fahrt und weitere Informatio-
nen sowie Fotos auf www.auto-
raab.at oder  0660-4824806

C4 Picasso 1,6 16V
Selection, Bj. 11, 120 PS, ca.
55.000 km, weiß, Benzin,
E-Glasdach, Alufelgen, NR-Au-
to usw. Preis € 8.000,-.
 0664-5311747.

Golf Variant 1,9l Diesel, Schalt-
getriebe, Erstzulassung 03/
2008, 130.000 km, Diesel,
77 kW, Pickerl, ABS, Airbag,
Tempomat, Radio mit CD-
Player, Klimaanlage, Schiebe-
dach, elektrische Fensterheber
und Spiegel, € 5.500,-
 0699-10824116

WINTEX Motorrad-Jacke, 
Größe L, mit Innenjacke, güns-
tig um € 80,- zu verkaufen.
 0650-2159203 (Ampfl-
wang, Bez. Vöcklabruck).

Energieausweis prompt!
 0664-1557210
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kaufgesuche

Häuser

Wohnungen

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Gewerbliches Personal

Diverses Personal

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

Die Stadtgemeinde Bad Leonfelden stellt zum ehestmöglichen Eintritt 

eine/n Mitarbeiter/in im BAUHOF 
mit Vollbeschäftigung von 40 Wochenstunden ein. 

Das Dienstverhältnis ist unbefristet. Anfangsbezug brutto: € 1.863,30 (minus 5% im 
ersten Dienstjahr und je nach Anrechenbarkeit der Vordienstzeiten). 
Die Ausschreibung erfolgt geschlechtsneutral.

Die Stellenbewerbung, inklusive aller Bewerbungsunterlagen, ist bis 
spätestens 25.01.2019 per Mail (gemeinde@bad-leonfelden.ooe.gv.at) oder 
persönlich am Stadtamt Bad Leonfelden einzubringen.

Genauere Informationen zur Stellenausschreibung erhalten Sie unter: 
www.badleonfelden.at oder unter Tel: 07213/6565-42 (Fr. Elmecker).

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Vereinbaren Sie ein Informationsgespräch
oder schicken Sie die Bewerbungsunterlagen

an bewerbung@reischlhof.de

Hermann Reischl
Sperlbrunn 7 | D-94110 Wegscheid | Tel. +49 8592/93900

www.Reischlhof.de

Der Reischlhof als eines der besten Wellness-
hotels Deutschlands mit über 150 Mitarbeitern

sucht ab sofort oder nach Vereinbarung:

RESTAURANT-
LEITUNG (m/w)

CHEF DE RANG (m/w)

BARKEEPER (m/w)

JUNGKOCH (m/w)

SAUNAMEISTER (m/w)

- jeweils in Vollzeit -

übertarifliche Bezahlung n. V., 0,30 €/km
Fahrgeld-Zuschuss, kein Saisonbetrieb, freie

Urlaubseinteilung, kein Teildienst, jedes 2.
Wochenende frei, Fitnesscenter-Benutzung

SUPERIOR

S

TO
P

A
RBEITG

EBER

Schachermayer ist ein traditionsreiches Familienunternehmen in der sechsten
Generation. Die Mitarbeiterfamilie umfasst derzeit 2.000 Kolleginnen und Kollegen. 
Kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind unser wertvollstes Kapital.
Als Großhandelspartner für holz- und metallverarbeitende Betriebe, Industrie
und Handel agieren wir heute europaweit.

Techniker/innen für Innen- und Außendienst 
Gleitzeit-Rahmen für Innendienst, 4-Tage-Woche für Außendienst

Je nach Tätigkeit im Innen- oder Außendienst erwarten Sie unterschiedliche,
abwechslungsreiche Verantwortungsbereiche. 

Im Innendienst sind Sie in der Werkstätte sowie im Schaumraum in Linz eingesetzt. 
Neben Service- und Reparaturarbeiten an Gebraucht-Maschinen werden Sie An- 
und Aufbauten  nach Kundenwusch übernehmen. Die Aufstellung von Maschinen 
im Schauraum und die Vorbereitung und Vorführung bei Messen gehören auch zu 
Ihren Aufgaben.

Im Außendienst sind Sie kompetente/r Ansprechpartner/in für unsere Kunden vor 
Ort (österreichweit). Das Aufgabengebiet spannt dabei den Bogen von Inbetrieb-
nahmen, geplanten Service- und Reparaturarbeiten, über Störungsbehebung bis 
hin zur Schulung der Maschinenbediener vor Ort. 

Folgende fachliche und persönliche Fähigkeiten sollten Sie mitbringen:
• abgeschlossene technische Ausbildung (Lehre, HTL) in den Bereichen
 Maschinenbau, Mechatronik, Elektrotechnik, etc.
• berufliche Praxis aus einer ähnlichen Funktion (Reparatur, Service,
 Inbetriebnahme, Produktion, etc.)
• Kenntnisse im Bereich Elektrik/Elektronik erforderlich; Pneumatik- und
 Hydraulik-Know-how ist von Vorteil
• selbstständige, kundenorientierte Arbeitsweise
• Führerschein B und Reisebereitschaft (bei einer Tätigkeit im Außendienst)

Neben einem sicheren Arbeitsplatz in einem stabilen Unternehmen und einer 
umfangreichen Einschulung bieten wir eine Vielzahl an sozialen Leistungen wie z.B. 
Essenszulage & Gleitzeit (für Innendienst), Firmen-PKW & 4-Tage-Woche (Mo - Do 
für Außendienst), Kinderbetreuung in den Ferien, umfangreiches Weiterbildungsan-
gebot, und vieles mehr. 

Das kollektivvertraglich festgelegte monatliche Bruttogehalt beträgt mindestens
€ 1.916,20. Das tatsächliche finanzielle Angebot richtet sich nach individueller Qua-
lifikation und konkreter Berufserfahrung. 

Für eine unkomplizierte Bewerbung nutzen Sie unser Online-Bewerbungsformular 
unter https://jobs.schachermayer.com/Jobs oder geben Ihren aktuellen Lebens-
lauf persönlich bei uns ab. (Schachermayer, Gebäude Akzent, dienstags 14:00 - 
16:00 Uhr und donnerstags 09:30 - 11:30 Uhr)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen!

Schachermayer Großhandelsgesellschaft m.b.H.
Personalabteilung, Sarah Tautscher, T. 0732 6599 8113 | www.schachermayer.at

Wir suchen eine/n Buchhalter/in
Dienstort: Aigen-Schlägl 

mit Praxis für Teilzeit- oder Vollzeitbeschäft igung im 
Standort Aigen-Schlägl. Steuerberater- und BMD-
Erfahrung von Vorteil. 

Kollekti vvertragliches Vollzeit Mindestgehalt brutt o  
(Gr. 3) nach 2 Jahren einschlägiger Berufserfahrung 
€ 1.818,30. Geboten wird eine marktkonforme Über-
zahlung abhängig von Qualifi kati on und Erfahrung.

0732/640000, offi  ce@raml-partner.at

Kaufe älteres Haus.
AWZ Immobilien:
Hundefreundlich.at
0664-9969228.

Eigentumswohnung bis
€ 200.000,- gesucht. AWZ Im-
mobilien: Zentrumsnähe.at,
0664-9969228.

Aschach/D.: 33 m² Wohnung
zu vermieten ab 01.01.2019.
0664-8472008 ab 17:00

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams einen flexiblen,
verlässlichen und verantwor-
tungsbewussten
Kraftfahrer w/m
FS-Klassen C + E werden vor-
ausgesetzt. Der Bruttostunden-
lohn beträgt mindestens
€ 10,80 zzgl. Diäten und ausge-
zeichneter Zulagen. Bereit-
schaft zur Überzahlung.
Bewerbungen bitte an:
Ehgartner Transport GmbH,
Hinterkönigschlag 25,
4192 Schenkenfelden,
 0664-5455940
office@ehgartner.co.at

Produktionsbetrieb sucht
Mitarbeiter für Lager und
Auslieferungstätigkeiten. Instal-
lationskenntnisse, Führerschein
B; Bewerbung unter: leitner@
lme.co.at od. 0664-3362396
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SKIrENNEN

Mühlviertler Cup neu organisiert
MÜHLVIErtEL . Insgesamt 
sechs Renntage warten beim 
Mühlviertler Cup auf kleine 
und große Skirennfahrer. Ge-
startet wird am 6. Jänner in 
Freistadt.

Um den Intersport Pötscher Mühl-
viertler Cup attraktiver zu gestal-
ten, wurde dieser neu organisiert 
und vor allem die Rennen der Kin-
der (U8, U10, U12) und erwachse-
nen Skifahrer getrennt. „Bei den 
Kindern werden je Veranstaltung 
zwei Rennen durchgeführt. Dabei 
gibt es jeweils zwei Durchgän-
ge, von denen der beste gewertet 
wird“, informiert Alois Hauer. Los 
geht es am 6. Jänner mit dem Rie-
sentorlauf in Freistadt; am 2. Fe-
bruar folgt Slalom am Hansberg; 
am 16. Februar Riesentorlauf in 
St. Georgen.

Die Skiläufe der Schüler, Jugend-
lichen (ab U14) und Erwachsenen 
werden als ÖSV-Punkterennen 
ausgetragen und gewertet. Auch 
hier gibt es zwei Rennen je Ver-
anstaltung. Folgende Termine sind 

geplant: 26. Jänner, Riesentorlauf 
am Hoch� cht (erster Lauf der Ge-
bietsmeisterschaften); 27. Jänner, 
Slalom am Hoch� cht (erster Lauf 
der Gebietsmeisterschaften); 16. 
März, Riesentorlauf am Sternstein. 

Anmeldungen für den von Inter-
sport Pötscher, Head und S-Versi-
cherung unterstützten Mühlviertler 
Cup sind auf skizeit.at möglich.

Skirennfahrer (im Bild Vorjahressieger Daniel Klug) messen sich wieder beim Mühlviertler Cup. Foto: privat

www.skizeit.at

JÄNNErrALLYE

PS-Klassiker eröffnet 2019
FrEIStADt. Unter Beobach-
tung steht die von Tips präsen-
tierte 34. Internationale Lietz 
Sport Jännerrallye by LT1.

von REINHARD SPITZER

Bereits einige Monate vor dem 
Staatsmeisterschaftsauftakt von 
3. bis 5. Jänner bekundeten Ob-
mann Mario Klepatsch und sein 
Stellvertreter Christian Birklbau-
er von Veranstalter Rallye Club 
Mühlviertel die Bereitschaft, 
sich für die FIA European Rallye 
Trophy 2020 anzumelden. Beob-
achter der Internationalen Motor-
sportbehörde sind daher bereits 
2019 vor Ort, um den Bewerb zu 
observieren.

Letztmalig die volle Länge
Zum letzten Mal erwarten die 
pfeilschnellen Akteure aus dem 

In- und Ausland, besonders star-
ke Teams kommen auch aus 
Tschechien, sowie die Fans im 
kommenden Jahr Sonderprüfun-
gen mit einer Länge von insge-
samt mehr als 200 Kilometer. 

Reglement und Empfehlungen 
von FIA sowie AMF (Austrian 
Motorsport Federation) geben 
ab 2020 deutliche Kürzungen der 
Wertungsabschnitte vor. Nähere 
Infos: www.jaennerrallye.at

Auch Lokalmatador Martin Fischerlehner aus St. Oswald/Freistadt brennt auf die 
bereits 34. Aufl age der Internationalen Jännerrallye 2019. Foto: Daniel Fessl

BEZIrK/ÖStErrEICH. Jeder 
Vierte in Österreich – und na-
hezu jeder Dritte in Oberöster-
reich – ist Mitglied in einem 
Sportverein, das zeigen die 
aktuellen Ergebnisse einer Be-
fragung zur Sportvereinsmit-
gliedschaft der Bundessport-
organisation (BSO) durch die 
Statistik Austria. Regelmäßig, 
das heißt mindestens einmal 
pro Woche, nützen 62 Prozent 
(1,3 Millionen Menschen) das 
Sportangebot im Verein. Be-
sonders wichtig: Kinder und  
Jugendliche sind die stärksten  
Nutzer des Sportvereins. Die 
Altersgruppe zehn bis 16 Jahre 
hat mit 48 Prozent den höchs-
ten Anteil. Und: Sport nimmt in 
der Freiwilligenarbeit klar den 
ersten Platz ein, ein funktionie-
rendes Vereinsleben wäre ohne 
freiwillig Tätige undenkbar.

StAtIStIK

Sportvereine 
sind beliebt
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HADErEr CUp

Rennsaison am 
Hochfi cht startet 
am Sonntag
HoCHFICHt. Mit einem Riesen-
torlauf zum Haderercup eröff-
net die Schiunion Böhmerwald 
am 30. Dezember die Rennsai-
son am Hochfi cht. 

Am Sonntag um 10 Uhr wird der 
erste Läufer auf dem Zwieselberg 
im Skigebiet Hoch� cht an den Start 
gehen. Zuerst fahren die kleinen 
Talente in einem eigenen Lauf, um 
ihnen die Möglichkeit zu geben, 
sich an den Rennlauf und die Ge-
schwindigkeit heranzutasten. Trai-
ner Horst Filz: „Es ist wichtig, dass 
die Kinder einen eigenen Lauf fah-
ren. Sie haben ganz anderes Ma-
terial, insbesondere kurze Ski mit 
ganz anderem Kurvenverhalten.“ 
Kurz nach dem Kinderlauf wird 

der Start für die Großen freigege-
ben. Damit der Saisonbeginn nicht 
zu schwierig ausfällt, wird der RTL 
nur bis zur Mitte der Zwieselber-
gabfahrt gefahren. Die Siegereh-
rung � ndet im Anschluss an das 
Rennen in der Hochfichtarena 
statt. Wie immer mit kleinen Prä-
senten für alle anwesenden Kinder.
Obmann Manfred Patrasso: „Es 
ist dies wieder das erste Rennen in 
der Region. Besonders auch Gäste 
aus Tschechien und Bayern nutzen 
gerne dieses Rennen, um sich mit 
der Konkurrenz zu messen!“

Kleine und große Skifahrer messen sich mit der Konkurrenz.    Foto: Ing. Reininger

Das erste Rennen fi ndet heuer
schon am 30. Dezember statt. 
Anmeldung über skizeit.at 
oder vereinsweise per Mail an 
offi ce@schiunion.com

Tips sucht die engagiertesten Schulen in OÖ.
Spitzenschule
In Kooperation mit

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in allen Tips Geschäftsstellen abgeben.
NAME DER SCHULE:................................................................................................................. 
PROJEKT:..................................................................................................................................... 
PLZ/Ort: ......................................................................................................................................
Unter allen Einsendern* werden pro Woche Starmovie-Gutscheine für 2 Personen verlost. 
Name: ..................................................................................................................................................................

Straße:..................................................................................................................................................................

PLZ/Ort: ...............................................................................................................................................................

Tel.: ......................................................................................................................................................................

E-Mail:..................................................................................................................................................................
*Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Bitte beachten Sie, dass nur vollständig 
handschriftlich ausgefüllte Stimmzettel gewertet werden.

SNoWBoArD

Kroh gewinnt FIS-
Rennen in Frankreich
HASLACH. Andreas Kroh holte 
sich den Sieg bei einem FIS-
Snowboardcross in Frankreich. 

Der junge Haslacher betreibt 
den Sport professionell und ge-
hört dem ÖSV B-Kader an. Ver-
gangene Woche startete er in der 
französischen Region Isola 2000 
bei zwei Cross-Bewerben. Nach 
enttäuschendem 14. Rang am 
ersten Tag, gelang Andreas Kroh 
der erste Sieg in der Allgemeinen 
Klasse eines FIS-Bewerbs. Dann 
ging es für den Snowboardcros-
ser weiter zu Weltcup-Rennen 
nach Italien (das Ergebnis stand 
bei Redaktionsschluss noch nicht 
fest). Die Form stimmt – und 
ein Sieg könnte Andreas be¢ ü-
geln für eine nächste Überra-
schung.

Die Form stimmt beim jungen Snow-
boardcrosser Andreas Kroh.  Foto: Kroh

ErGo SCHooL rACE

Schüler treten wieder 
fl eißig in die Pedale
ULrICHSBErG. 152 Schüler der 
Sportmittelschule Ulrichsberg 
nahmen am Wettbewerb „Ergo 
School Race“ des OÖ. Radsport-
verbandes teil. Bei dieser Aktion 
legen die Schüler auf einem Ergo-
meter innerhalb einer Minute eine 
möglichst große Distanz zurück. 
Die Aktion soll den Jugendlichen 
Freude an der Bewegung sowie am 
Radsport vermitteln. Im heurigen 

Schuljahr beteiligen sich insgesamt 
6.000 Kinder und Jugendliche an 
über 40 Schulen, gestartet wurde in 
Ulrichsberg. „Diese Startveranstal-
tung zum Ergo School Race war 
ein voller Erfolg“, sind sich Bür-
germeister Wilfried Kellermann 
und Johann Kienberger vom Ergo 
School Race einig. Beim großen 
Finale im Frühjahr 2019 werden 
die Landessieger gekürt.

Nina Öller, Marie Mayrhofer, Verena Fischer und alle Schüler der SNMS Ulrichs-
berg waren begeistert von der Aktion (v.l. mit Lehrer Georg Pröll, Bgm. Wilfried 
Kellermann und Direktor Peter Gabriel). Foto: Wier PR
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tEStFAHrt

Tesla Model 3: The eagle has landed
Das Model 3 von Tesla fand 
sich zum Stelldichein in Wien 
ein. Erster Eindruck – Tesla hat 
nichts von seiner Strahlkraft 
eingebüßt.

Der Andrang im Tesla Store in 
Wien war enorm, erst recht wenn 
man bedenkt, dass es sich um 
eine rein statische Präsentation 
handelte. Anschauen. Anfas-
sen. Reinsetzen. Danach ging 
es schon weiter zum Buffet, wo 
man allerdings auch keine Ant-
worten auf so nebensächliche 

Fragen wie „Wann genau werden 
die ersten Modelle in Österreich 
ausgeliefert?“ oder „Was wird 
er kosten?“ bekam. Das gehört 
seit jeher zur Firmenpolitik und 
ist Teil jenes Zaubers, der Tesla 
ungebrochen innewohnt, Jagu-
ar I-Pace hin, Audi e-tron her. 
Warum Tesla trotz zunehmender 
Konkurrenz immer noch eine 
eigene Liga in der E-Mobilität 
repräsentiert, erschließt sich in 
der Sekunde, in der man das In-
terieur entert. Ein Lenkrad mit 
zwei Knöpfen und ein riesiges 
Tablet. Aus.

Ein Blick in den Innenraum
Der Innenraum des Tesla 3 ist 
quasi das Bikini-Modell unter 
den Innenräumen, er trägt nur 
das Notwendigste. Das hat auf 
jeden Fall seinen Reiz – wie sich 
das im Alltag bewährt, werden 
erste Fahrtests zeigen. Klar ist 
auch, wer nicht zumindest eine 
Dekade Smartphonerfahrung be-
sitzt, sollte sich eine Unterschrift 
unter den Kaufvertrag zweimal 
überlegen. Ober� ächen und ge-
wählte Materialien fühlen sich 
gut an und halten das Premium-
Versprechen.

Einige Details
Größenmäßig reiht sich der Tesla 
3 in der Mittelklasse ein, die Sitz-
proben kamen zu keinem ande-
ren Ergebnis. Kofferraum gibt es 

auch, 425 Liter sagt das Prospekt, 
was die Testfahrer von Fahrfreu-
de.cc einfach mal glauben. Und 
wenn man schon bei den theore-
tischen Werten ist: Beschleuni-
gung von null auf 100 km/h in 
5,5 Sekunden, Spitze 225 km/h, 
Normreichweite 500 Kilome-
ter. Veri¢ zierung durch Praxis-
test folgt. Mehr dazu gibt es auf 
www.fahrfreude.cc.

Ein Wochenende mit dem 
tesla 3 gewinnen
Dank Tips kann man als einer der 
Ersten im Frühling 2019 ein Wo-
chenende mit dem Model 3 ge-
winnen und die Zukunft der Mo-
bilität genießen. Mit etwas Glück 
gewinnt man einen exklusiven 
„Behind the Scenes“-Besuch 
im nächstgelegenen Tesla-Store. 
Nach ausführlicher Erläuterung 
des Model 3 kann man dann 
sogar das Steuer übernehmen 
und ein Wochenende lang alle 
Vorzüge des Model 3 genießen. 
Weitere Infos zum Gewinnspiel 
online unter www.tesla.com/de_
AT/event/tips.at

Mit etwas Glück kann man im Frühling 2019 ein Wochenende mit dem Tesla Model 3 gewinnen. Fotos: Fahrfreude.cc

Der Tesla 3 beschleunigt in 5,5 Sekunden auf 100 km/h.
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MAZDA

Wer zuerst kommt, fährt zuerst
WALDING. Auto Eder star-
tet das neue Jahr mit einem 
großen Rausverkauf. Bis 31. 
Jänner 2019 gibt es zahlreiche 
Mazda-Neuwagen und Kurzzu-
lassungen zu Top-Preisen.

Der Inventur-Rausverkauf bei 
Auto Eder gilt für Mazda Neu-
wagen-Einzelstücke und Dienst-
wagen aller Modellreihen in 
Walding und Linz-Pasching. 
Wer zuerst kommt, hat die größ-
te Auswahl.

tolle Aktionen bei Auto Eder
Bis zum 31. Jänner 2019 gibt es 
zu allen gekennzeichneten Fahr-
zeugen Winterreifen, Vignette 
und Jahres-Service gratis. Nur 
bei Eder gibt es sensationelle 
Versicherungspakete für Haft-
p� icht, Kasko und Rechtsschutz.  

So kostet zum Beispiel das Eder-
Versicherungspaket in Stufe 0 
bei jedem Mazda2 nur 56 Euro, 
bei jedem Mazda3 kostet es 62 
Euro, beim Mazda6 73 Euro, 

CX-3 69 Euro, CX-5 73 Euro 
und bei jedem MX-5 nur 62 Euro 
pro Monat exklusive der motor-
bezogenen Versicherungssteuer. 
Sollte man bei einem Service 

oder bei einer Reparatur einen 
Ersatzwagen brauchen, steht bei 
Auto Eder eine große Wagen� ot-
te kostengünstig zur Verfügung. 
Auch außerhalb der Werkstatt-
Öffnungszeiten kann man diese 
bei vorheriger Terminvereinba-
rung an der eigenen OMV-Tank-
stelle in Anspruch nehmen.
Bei Auto Eder rechnet die hausei-
gene Kfz-Spenglerei und Lackie-
rerei mit allen Versicherungen 
direkt ab und übernimmt für die 
Kunden die gesamte Schadensab-
wicklung.

Ankauf Gebrauchtwagen
Auto Eder sucht ständig Fahr-
zeuge in einem Alter von bis zu 
etwa zehn Jahren und zahlt dafür 
faire Preise in bar. Die kompe-
tenten Verkaufsberater im Auto-
haus helfen Interessierten gerne
weiter. Anzeige

Auto Eder macht seinen Kunden Freude: Viele Fahrzeuge der Modelle Mazda2, 
Mazda3, Mazda6, CX-3, CX-5 (Foto) und MX-5 müssen raus. Foto: mazda.at

* Nähere Infos erhalten Sie bei Auto Eder. Verbrauchswerte: 3,8–7,2 l/100 km, CO2-Emissionen: 99–164 g/km. Symbolfoto.

I N V E N T U R - R A U S V E R K A U F
B E I A U T O E D E R .

M I T P R E I S V O R T E I L E N V O N B I S Z U
€ 1 0 . 1 6 0 * P L U S 3 G R A T I S - Z U G A B E N

GRATIS
JAHRES

VIGNETTE
2019

GRATIS
WINTER
REIFEN

GRATIS
NÄCHSTES
JAHRES
SERVICE

*
* *

MAZDA CX-5
BIS ZU € 9.080* SPAREN!

MAZDA2
BIS ZU € 3.760* SPAREN!

MAZDA3
BIS ZU € 6.715* SPAREN!

MAZDA6
BIS ZU € 10.160* SPAREN!

MAZDA CX-3
BIS ZU € 6.595* SPAREN!
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RAUNACHTSINGEN

Glück herein, Unglück hinaus
JULBACH. Nach alter Tradition 
kommt der heidnische Brauch des 
Raunachtsingens alle zehn Jahre 
zur Aufführung. In Julbach ist es 
jetzt wieder so weit: Von 4. bis 5. 
Jänner tragen die Kameraden der 
Feuerwehr die Botschaft „Glück 
herein, Unglück hinaus“ weiter.

Nach altem Brauch werden alle 
der rund 80 Figuren von Burschen 
und Männern dargestellt. Das 
Spektakel beginnt am Nachmit-
tag des 4. Jänner – am Tag vor der 
„foastn Raunacht“ – mit dem Ver-
schreien: Hoch zu Ross kündigt der 
Ansager das Raunachtsingen am 
folgenden Tag an und fordert die 
Bewohner auf, Krapfen zu backen. 
Ihm folgen grotesk vermummte 
Gestalten wie Rasierer, Scheren-
schleifer, Samenverkäufer, die so 
manchen Schabernack mit den Zu-

schauern treiben.
Der eigentliche Höhepunkt folgt am 
5. Jänner. Der Guckkastenmann mit 
allerlei Getier eilt dem Tross voraus. 
Der Platzmacher sorgt dann in den 
Bauernstuben für genügend Platz 
für die Spieler. Nach der Reihe tre-
ten der Vorausgeher, der Sterntrei-
ber, Hans von Feserkern, Korizon, 

Krapfentrager, Fleischnazl oder 
Lippl mit Pfeiferlbuam mit eigenen 
Sprüchen ins Rampenlicht. Erst 
dann wird gemeinsam das Rau-
nachtlied gesungen, das den Haus-
bewohnern Glück verheißt.

Krapfen und Fleisch als Gage 
Weiterer Höhepunkt ist das Zu-
sammengeben eines Brautpaares 
durch den Schulmeister. Der Lohn 
der Spieler besteht aus Krapfen und 
Fleisch, vor allem aber aus Trink-
geld. Nach den Sängern und ihrem 
Gefolge kommen die Zitherer mit 
einigen Gstanzln. Dazwischen trei-
ben böse Gestalten auf den Straßen 
ihr Unwesen.

Groteske Gestalten kehren beim 
Raunachtsingen in den Stuben ein.

Freitag, 4. Jänner, ab 12.30 Uhr:
Verschreien in den Dörfern
Samstag, 5. Jänner, ab 9.30 Uhr: 
Raunachtsingen, genauer Auftritts-
plan unter www.ff-julbach.at

Foto: FF Julbach

HÖRSPIEL

Dolores Winkler
ROHRBACH. Die gebürtige 
Mühlviertlerin Dolores Wink-
ler war als Schauspielerin unter 
anderem am Schauspielhaus 
Wien zu sehen, zuletzt in der 
Nestroy-nominierten Produk-
tion „Diese Mauer fasst sich 
selbst zusammen...“.  Mit dem 
satirischen Live-Hörspiel „Der 
verhängnisvolle Tod des Werner 
Gruber“, in dem sie die Telefon-
Astrologin Silvia Stasny spielt, 

beehrt sie im Jänner ihren Hei-
matort Rohrbach.  Zu sehen am 
10. Jänner um 20 Uhr im Centro 
in Rohrbach-Berg. Karten auf 
www.oeticket.com oder bei Tra-
� k Kolenc, Stadtplatz 19, Rohr-
bach oder Tra� k Leutgöb, Stadt-
platz 32, Rohrbach. Infos unter 
www.kultursaal.at. Tips verlost 
auf www.tips.at/gewinnspiele 2 
x 2 Karten für die Vorstellung 
am 10. Jänner. 

Dolores Winkler spielt die Telefon-Astrologin Silvia Stasny.  Foto: Coco Widauer

SILVESTERFEIER

Für Klein und Groß
OBERKAPPEL. Das Jahr 2018 
neigt sich langsam dem Ende zu, 
Silvester ist nicht mehr weit. Am 
31. Dezember lädt der Kulturver-
ein Oberkappel wieder dazu ein, 
gemeinsam in das neue Jahr zu 
feiern. Beim einzigartigen Kin-
dersilvester im Bezirk dürfen 
sich die Kinder ab 18.30 Uhr auf 
ihre eigene Party und ihr eigenes 
Feuerwerk um 20 Uhr freuen. Ab 
23 Uhr ist es dann auch für die 

Erwachsenen so weit: Um Mit-
ternacht stehen Sekt und Punsch 
bereit, um das neue Jahr mit Feu-
erwerk und Walzer willkommen 
zu heißen.

Oberkappel begrüßt das neue Jahr gleich doppelt.  Foto: Michael Mingler

Montag, 31. Dezember
Kindersilvester mit Feuerwerk: 
18.30 bis 20.30 Uhr
Silvesterfeier für die Großen:
23 bis 1 Uhr
Ortszentrum Oberkappel

Silvesterkonzert
SCHLÄGL. Werke von Bach, 
Buxtehude, Abel sowie Musik 
aus dem Musikarchiv des Stiftes 
Schägl wird ein Ensemble am 
Montag, 31. Dezember, um 
22.30 Uhr im Stift Schägl zu 
Gehör bringen.

Silvestertanz
ST. MARTIN. Zum letzten 
Mal im alten Jahr treffen sich 
Tanzfreudige am Montag, 31. 
Dezember, im Trops zu einem 
Tanznachmittag. Diesmal spielen 
die Dominos ab 13 Uhr auf. 
Um 18 Uhr wird das Jahr mit 
einem Feuerwerk gemeinsam 
verabschiedet.

Fit mit Smovey-Ringen
TRABERG. Sissy Wolfesberger 
hält ab Dienstag, 8. Jänner, ab 
18.30 Uhr einen Smovey-Kurs 
(8x) im Turnsaal der örtlichen 
Volksschule. Das Training 
eignet sich für jede Alters-
gruppe. Smovey-Ringe sind 
vorhanden. Info und Anmeldung: 
0676/87763945
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DO, 27. Dezember

FR, 28. Dezember

SA, 29. Dezember

SO, 30. Dezember

MO, 31. Dezember

DI, 1. Jänner

MI, 2. Jänner

DO, 3. Jänner

FR, 4. Jänner

Notrufe

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Gastro-Tips

Top-Termine

DINER FANTASTIQUE 
OÖ. Die erfolgreichste Dinner-Show Europas 
begeistert in ihrer Abschiedstournee mit 
Weltstars aus der Variete- und Zirkuswelt und 
einem meisterhaft komponierten 3-Gänge- 
Menü in Steyr (13.2.), Ried (15.2.), Leonding 
(16.2.), Gmunden (21.2.) und Rohrbach 
(24.2.). Karten: www.event-and-show.at

Foto: Event and Show

BEAT IT! 
LINZ. Zu Michael Jacksons 60. 
Geburtstag am 29. August 2018 feierte 
die atemberaubende Musicalbiographie 
über den „King of Pop“ Weltpremiere und 
gastiert am 11. März 2019 in der Linzer 
TipsArena. Karten: www.tips.at, www.
cofo.at, Ö-Ticket, Tel. 0900/9496096
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THANK YOU FOR THE MUSIC 
LINZ. Das ABBA-Erfolgsmusical „Thank 
you for the music“ ist am Freitag, 19. April 
2019 im Brucknerhaus Linz zu erleben. Alle 
bekannten Hits werden live auf die Bühne 
gebracht, durch die Show führt Hitparaden-
Legende Uwe Hübner. Tickets: www.tips.at, 
www.cofo.at, Ö-Ticket, Tel. 0732/775230
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anzing 44 ● 4113 sankt martin 

07232 2533 
www. martinsstube.at

martinsstube(trops)

Tanznachmittag
am 31. Dezember
ab 13.00 Uhr bis 

18.00 Uhr mit
Silvesterfeuerwerk!

Es spielen die
Dominos!!!

Wir wünschen für 
2019 viel Glück und

    Gesundheit!

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Aigen-Schlägl: Gottesdienst, Pfarrkirche,
8.00

Lembach: Nachwuchs-Fußball-Hallenturnier,
Alfons Dorfner Halle, Infos unter
www.union-lembach.at

Neufelden: Singlestammtisch im
Bräustüberl, ab 18.00, Infos unter
 0664-4638920

Oepping: Grea Bua Cup, Hammerschmiede,
Götzendorf

Schwarzenberg: Fackelwanderung, Treff-
punkt: Landhotel Mühlböck, 19.00, VA: Touris-
musverein

Schwarzenberg: Rauhnacht, GH Dreiländer-
eck, 20.00

Aigen-Schlägl: Über die Schwellen tanzen -
gemeinsam Silvester feiern mit Sonia Dion &
Christian Florescu, Seminarzentrum Stift
Schlägl, bis 1. Jänner, Anm. unter  0664-
4565456

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Lembach: Nachwuchs-Fußball-Hallenturnier,
Alfons Dorfner Halle, Infos unter
www.union-lembach.at

Peilstein: Nachtwanderung, Treffpunkt:
Marktplatz, 19.00, VA: ÖAAB

Sarleinsbach: Ortsmeisterschaft des
Stocksportvereins, Lichtmühle

Lembach: Jahresabschlusswanderung des
Pensionistenverbandes, GH Ness, 14.00

Lembach: Nachwuchs-Fußball-Hallenturnier,
Alfons Dorfner Halle, Infos unter
www.union-lembach.at

Niederwaldkirchen: Schneeschuh-Wande-
rung Plöckenstein, VA: Alpenverein

Oepping: Ü30 Party, Disco/Pub Erika

Pfarrkirchen: Senioren-Stammtisch, GH
Mayrhofer, Altenhof, 14.00, VA: Seniorenbund

Rohrbach-Berg: Schneeschuhwanderung
rund um die Helfenberger Hütte, Treffpunkt di-
rekt bei der Hütte, 14.00, VA: Alpenverein
Rohrbach

Sarleinsbach: Ortsmeisterschaft des
Stocksportvereins, Lichtmühle

St. Martin: Bluesfeuerwerk mit Siggi Fassl
zum 2018ner Finale, VOI - Kultur am Markt,
19.30

St. Oswald: Preis-Grea-Bua (ohne Cup-Wer-
tung), Pfarrzentrum, 19.30, VA: Musikverein

Helfenberg: Treffpunkt im Portierhaus von
15 - 18.00 geöffnet

Lembach: Nachwuchs-Fußball-Hallenturnier,
Alfons Dorfner Halle, Infos unter
www.union-lembach.at

Niederwaldkirchen: Skitour Schafkogel,
VA: Alpenverein

Peilstein: Kleintiermarkt, GH Post, 8 - 12.00,
VA: Kleintierzuchtverein

Pfarrkirchen: Bratlturnier Stockschützen,
Stockhalle Altenhof

Rohrbach-Berg: "Rauhnacht" - Kabarett-
Thriller mit Stefan Leonhardsberger & Martin
Schmid, Centro, 20.00

Schwarzenberg: Sternsingerprobe, Pfarr-
heim, 10.00, VA: Kath. Jungschar

Aigen-Schlägl: Choralvesper mit Te Deum,
Stiftskirche, 18.00

Aigen-Schlägl: Jahresdankgottesdienst mit
Totengedenken, Pfarrkirche, 16.00

Aigen-Schlägl: Pfarrgottesdienst, Pfarrkir-
che, 9.00

Aigen-Schlägl: Silvesterkonzert, Stiftskirche,
22.30

Altenfelden: Silvesterfischmarkt, Parkplatz
Wildparkwirt, 9 - 14.00, VA: Fischereiverein
RAN & ÄGIR

Oberkappel: Silvester am Gemeindevorplatz,
für Kinder von 18.30 - 20.30, für Erwachsene
von 23 - 1.00 Feuerwerk um 20.00 (Kinder)
und 24.00, VA: Kulturverein

Oepping: Jahresabschlussandacht, Pfarrkir-
che, 16.00, anschl. Punsch

Peilstein: Dankgottesdienst zum Jahres-
schluss, Pfarrkirche, 16.00

Sarleinsbach: Eisstockschießen des Sparver-
eins Jell, Lichtmühle

Sarleinsbach: Fischbraten, Marktplatz, 10 -
12.00, Punschbar bis 16.00 geöffnet, VA: Fi-
scherverein

St. Martin: Silvestertanz mit den Dominos,
13.00, Feuerwerk um 18.00, Trops

Traberg: Großes Silvesterfeuerwerk, Sportan-
lage, 17.00, VA: Sportunion Traberg

Aigen-Schlägl: Gottesdienst, Pfarrkirche,
9.00

Aigen-Schlägl: Gottesdienst, Stiftskirche,
8.30

Aigen-Schlägl: Pontifikalamt, Stiftskirche,
10.00

Aigen-Schlägl: Vesper mit Musik an zwei
Orgeln, Stiftskirche, 17.00

Kollerschlag: Sternsingeraktion, 8 - 14.00

Neustift: Mittwochswanderung, Treffpunkt:
Gemeindevorplatz, 13.00, VA: Wandergruppe
"Fit im Alter" und Gesunde Gemeinde

Peilstein: Kinderschikurs, Hochficht, bis 4.
Jänner, VA: Union, Sektion Schi

Pfarrkirchen: Seniorennachmittag, Pfarr-
heim, 14.00, VA: Sozialkreis

Schwarzenberg: Halli-Galli-Stammtisch, GH
Dreiländereck, 20.00

Auberg: Mutterberatung, Gemeindeamt,
14.00

Kollerschlag: Sternsingeraktion, 8 - 14.00

Neufelden: Singlestammtisch im
Bräustüberl, ab 18.00, Infos unter
 0664-4638920

Schwarzenberg: Musikantentreffen, GH
Dreiländereck, 13.00

Schwarzenberg: Sternsingeraktion, Pfarrge-
meindegebiet, VA: Kath. Jungschar

Aigen-Schlägl: Meditation zum Jahresan-
fang - Orientierung, Leitung: Martin Fuhrberg,
Seminarzentrum Stift Schlägl, bis 7. Jänner, In-
fos unter  07281-8801-400

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Helfenberg: Frohes Singen, Gwölbstüberl,
ab 14.00

Julbach: Raunachtssingen - "Verschreien" in
den Dörfern, ab 12.30, VA: FF Julbach

Kollerschlag: Kinderskikurs in Schröck, bis
5. Jänner, VA: Sportunion

Kollerschlag: Sternsingeraktion, 8 - 14.00

Rohrbach-Berg: "maTOURa - in einer
Nacht um die Welt" - Maturaball des BG/BRG
Rohrbach

Rohrbach-Berg: Neujahrskonzert mit dem
Johann Strauss Ensemble, Centro, 20.00

Schwarzenberg: Punschstand, Parkplatz
Landhotel Mühlböck, 17.00, VA: FPÖ

Schwarzenberg: Sternsingeraktion, Pfarrge-
meindegebiet, VA: Kath. Jungschar

St. Peter: "Der springende Punkt" - Inspek-
tor Grinninger ermittelt sich durch das "Hans-
bergland" - Lesung mit Christian Hartl, GH
Hauerwirt, 19.30, VA: SPÖ

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Apotheken-Notruf 1455:
Unter der Telefonnummer 1455 erfahren Sie
zum Ortstarif rasch und unbürokratisch Aus-
kunft über die nächstgelegene dienstbereite
Apotheke, der Apothekennotruf ist rund um
die Uhr erreichbar!

Ulrichsberg: 27. und 28. Dezember,
Rotkreuz-Haus, jeweils von 15.30 - 20.30
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Beratungs-Tips

Ausstellungen

Vergebungs-Meditat ion  
Vergebung ist Läuterung und 
Befreiung. Deshalb lädt der Verein 
für Sein wieder zu einer kostenlo-
sen Meditation zu diesem Thema 
am Samstag, 29. Dezember, um 
10 Uhr im Hotel Almesberger. 
www.vereintsein.net  Foto: Verein für Sein

Klassikklänge zum Jahreswechsel Das Johann Strauss Ensemble verspricht einen schwungvollen Start ins neue 
Jahr: Am Freitag, 4. Jänner, 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) gastiert das Kammerorchester auf Einladung der Sportunion 
Rohrbach im Centro und präsentiert sein vielfältiges Repertoire – von der Musik des Namensgebers, seiner Vorgänger 
und Zeitgenossen bis zu Kompositionen der heutigen Zeit. Geleitet wird das Ensemble von Russell McGregor, der als 
Stehgeiger und Moderator in locker-amüsanter Weise durch das Programm führt. Vorverkaufskarten gibt es in der Spar-
kasse Mühlviertel West um 33 bzw. 28 Euro, Abendkasse: 35 bzw. 30 Euro. Foto: JSE

29. und 30. Dezember 2018:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910
Lembach: Mag. Wirth,  0664-1775361
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664-5242510
Afiesl: Pferdetierarzt Günther Zeinhofer,
 0664-9249448
Rohrbach: Mag. Aumüller,  07289-5071
Altenfelden: Tierarztpraxis Altenfelden,
Mag. Koblmüller,  0664-7681668

1. Jänner 2019:
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664-5242510
Rohrbach: Mag. Aumüller,  07289-5071
Altenfelden: Tierarztpraxis Altenfelden,
Mag. Koblmüller,  0664-7681668

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle im Be-
zirksalten- und Pflegeheim, Mo. von 13 -
16.00 und Mi. von 9 - 11.00,
 0660-3409526, sozialberatung@shvro.at

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
(SPZ), Alm 5,  07282-7444

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Haslach, Am Bach 17,
Sprechtage jeden 1. und 3. Di. im Monat von
14 - 15.30,  0660-3409527,
sozialberatung@shvro.at

Kleinzell: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, Weigelsdorf 14, jeden 2.
und 4. Di. im Monat, 14 - 15.30,  0660-
3409527, mail: sozialberatung@shvro.at

Lembach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ, 0664-8298487

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden Mi. von 12 -
14.00,  0660-3409527
sozialberatung@shvro.at

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17 - 20.00,
 0732-7610-3610

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung, Informati-
on, Beratung u. Betreuung f. Betroffene, Ange-
hörige u. Interessierte, Mo. und Do. v. 13 -
17.00 u. nach Vereinbarung, Ehrenreiterweg
4,  07289-6920

Rohrbach-Berg: Caritas Altenhilfe und
Heimhilfe, Hauskrankenpflege,  0676-
87762573

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe, Gerberweg 6, 07289-20998-
2570

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz,
Gerberweg 6,  0676-87767921

Rohrbach-Berg: Caritas-Beratung für pfle-
gende Angehörige, Terminvereinbarung unter
 0676-87762443

Rohrbach-Berg: Demenzberatung des Sozi-
alhilfeverbandes Rohrbach, Mo.-Do. von 8 -
14.00 nach tel. Vereinbarung unter
 07289-8851-69318, 0660-3409527

Rohrbach-Berg: First Love Ambulanz, an-
onyme u. kostenlose Beratung rund um Sexua-
lität u. Verhütung, jeden Donnerstag v. 14 -
16.00 od. nach telef. Vereinbarung unter
 07289-8032-23750, LKH, Fr. Dr. Martina
Zauner

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - Elternbe-
ratung gemäß § 95 Abs. 1a Außerstreitgesetz
vor einvernehmlicher Scheidung, Stadtplatz 16/
2, Infos und Termine unter  07289-6655

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - kosten-
freie Bildungs- und Berufsberatung, psychologi-
sche Beratung, Lebensberatung, Rechtsbera-
tung und Beratung für Opfer von Gewalt, Onli-
neberatung; Aus- und Weiterbildungsangebote
für Frauen und Mädchen, Stadtplatz 16/2,
 07289-6655
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach-Berg: Informations- und Bera-
tungsstelle der BH Rohrbach, Am Teich 1,
 07289-8851-69550

Rohrbach-Berg: JugendService - Jugendinfo-
 und Beratungsstelle, Stadtplatz 10,  07289-
22444

Rohrbach-Berg: Kinder in gute Hände - Ver-
ein der Tagesmütter/-väter, Bahnhofstr. 18/1,
 07289-5025, www.tagesmuetter-ooe.org

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach, Am Teich 1,  07289-8851-69420

Rohrbach-Berg: Kinderwunschsprechstunde
- Facts & Figures, LKH Rohrbach, jeden Mittt-
woch Nachmittag nur nach Terminvereinba-
rung unter  05-055477-23750 (Abteilung
Gynäkologie und Geburtshilfe)

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente OÖ,
Linzerstr. 4,  07289-22488

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
Volkshilfe OÖ und Land OÖ,  0676-
87341141

Rohrbach-Berg: Meeting für Angehörige
von Alkoholikern "AI-Anon Familiengruppe",
Personalwohnanlage d. LKH Rohrbach, Mitter-
feld 15a, Top 16, jeden Mittwoch in ungera-
den Wochen, 19 - 20.30

Rohrbach-Berg: Österr. Krebshilfe OÖ - Be-
ratungsstelle Rohrbach, Krankenhausstr. 4 (Im
Roten Kreuz), beratung-rohrbach@krebshilfe-
ooe.at,  0699-12802068

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung d. Diözese Linz, Einzel-,
Paar-, Familiengespräche, Information, psych.
Beratung, Rechtsberatung, Männerberatung
bei Männergewalt, gef. Meditation, kostenlos
u. auf Wunsch anonym, Anm. unter  0732-
773676

Rohrbach-Berg: Psychosoziale Beratungs-
stelle (pro mente OÖ), Anlaufstelle bei psychi-
schen Belastungen, Terminvereinbarung in d.
Zeit von Dienstag bis Freitag von 10 - 12.00
unter  07289-22488

Rohrbach-Berg: Rotes Kreuz Hauskranken-
pflege, Alten- u. Heimhilfe.  07289-6444

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ; kompe-
tente und kostenfreie Beratung bei finanziellen
Problemen, Termine nach tel. Vereinbarung,
 07289-5000, emaill: rohrbach@schuldner-
hilfe.at

Rohrbach-Berg: Sozialberatung LKH Rohr-
bach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22380

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstelle Rohr-
bach, Mo., Di. und Do. von 8 - 17.00, Mi. und
Fr. von 8 - 12.00,  07289-8851-69318,-
69344, 0660-3409527, 0660-3409526,
Sprechtage in den Altenheimen,
sozialberatung@shvro.at, www.shvro.at

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, Personalwohnanlage d. LKH Rohr-
bach, Mitterfeld 15a, Top 16, jeden So. um
18.30

Rohrbach-Berg: Treffpunkt Mensch & Ar-
beit, Stadtplatz 8,  07289-8811,
mensch-arbeit.rohrbach@dioezese-linz.at

Rohrbach-Berg: Überleitungspflege LKH
Rohrbach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22140

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs, jeden Mittwoch v. 17 -
19.00,  0664-1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mobi-
le Altenbetreuung und Heimhilfe, Mobile Be-
gleitung für Menschen mit Behinderung und
deren Angehörige, Mobile Wohnbetreuung für
Menschen mit psychosozialem Unterstützungs-
bedarf,  07283-8531-123, Mo-Mi. v. 8 -
15.30, Do-Fr. v. 8 - 12.00

Sarleinsbach: Mikado Beratung, psychoso-
ziale Beratungs- und Familienberatungsstelle,
psychol. Beratung, Psychotherapie, Facharzt f.
Neurologie f. Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, Seilerstätte 8,  07283-7008

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung, Fami-
lienaufstellungen, Supervision & Coaching. Ter-
mine unter  0699-11850416, Fr. Gattringer

St. Martin: Selbsthilfe Gemeinschaft
Grenzblick Depressionen, Ängste, Bor-
derline für Betroffene, Familienmitglieder, An-
gehörige, Freunde. Für einen gemeinsamen Er-
fahrungsaustausch oder nur zuhören, unver-
bindlich und kostenlos. Treffpunkt: Zentrum
der Inneren Kraft, Anzing, jeden ersten Mitt-
woch im Monat von 19 - 21.00.
Infos: Hr. Moser,  0699-19712609
www.ichzumirselbst.com

St. Peter: Lebenshilfe - Arbeitsgruppe Rohr-
bach, Pfarrerberg 13,  07282-8414

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle im Bezirk-
salten- und Pflegeheim, Sprechtage jeden 2.
und 4. Mo. im Monat von 16.00 - 17.30,
 0660-3409526, sozialberatung@shvro.at

Aigen-Schlägl,  Galerie Malcom Poyn-
ter: Samstag und Sonntag jeweils ab 14.00
geöffnet ( 0664-8632497)

Aigen-Schlägl,  Kunsthalle Mühlvier-
tel: geöffnet nach Vereinbarung unter
 0664-1702964

Aigen-Schlägl,  Meierhof des Stiftes
Schlägl: Museum "Kultur.Gut.Oberes Mühl-
viertel", jederzeit nach Voranm. unter
 07281-8801-0
Infos unter www.stift-schlaegl.at

Haslach, Galerie Hain: Porzellan/Malerei,
Sternwaldstr. 10, jederzeit nach Voranmeldung
unter  07289-72035
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termin verschoben  Die bayrische Kabarettistin Martina Schwarzmann 
wird erneut Mama. Deshalb wird der für 24. April geplante und bereits ausver-
kaufte Auftritt im Centro Rohrbach auf Samstag, 14. September, verschoben. 
Alle bereits gekauften Karten behalten ihre Gültigkeit. Falls die Veranstaltung 
am neuen Termin nicht besucht werden kann, kann man sich an die jeweilige 
Vorverkaufsstelle wenden. Foto: Gregor Wiebe

auf schneeschuhen unterwegs  Bei der Helfenberger Hütte in Afi esl or-
ganisiert der Alpenverein des Bezirkes Rohrbach am Samstag, 29. Dezember, 14 
Uhr, eine geführte Schneeschuhwanderung (bei jeder Witterung). Schneeschuhe 
bitte mitnehmen, eine begrenzte Anzahl kann ausgeborgt werden. Für weniger 
wanderfreudige gibt‘s Punsch, Getränke und Würstel. Foto: michelangeloop/Shutterstock.com

siggi Fassl bei Voi Mit einem der besten europäischen Blues-Interpreten 
beendet die St. Martiner Kulturinitiative VOI das heurige Jahr: Siggi Fassl lässt am 
Samstag, 29. Dezember, ab 19.30 Uhr in der Kulturkneipe am Marktplatz seine gran-
diose Blues-Stimme und Gitarrensound erklingen. Vorverkauf: VOI und Sparkasse.

Foto: Harrauer

Aigen-Schlägl, Stift Schlägl: Stiftsausstel-
lung nur mit Führung, Sonn- und Feiertage um
11 und 14.00, Dienstag bis Samstag um 10.30
und 14.00 oder nach Voranmeldung unter
 07281-8801-0
Infos unter www.stift-schlaegl.at

Haslach, Museum Mechanische Klang-
fabrik, Stelzen 15: "Stiftwalzen und Jac-
quardkarten" - Führungen nach Voranmeldung
ab 10 Erwachsenen.  07289-72300,
www.mechanischeklangfabrik.at

Klaffer, Dorfplatz 4: Heimatstube der Ver-
triebenen Böhmerwäldler aus Salnau und Schö-
nau (Böhmen), Infos: Anneliese Steininger,
 0664-4851494

Klaffer, Hochfichtstraße (gegenüber FF-
Haus): Wassermuseum mit Exponaten und
Schautafeln, Infos: Anneliese Steininger,
 0664-4851494

Klaffer, Wenibergstraße 2: Wagnereimu-
seum Josef Rußmüller, Infos: Anneliese Steinin-
ger,  07288-7047

Rohrbach-Berg, Rathaus: Stadtgeschichte-
museum, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 9 - 12.00, Infos unter  07289-8188

Rohrbach-Berg, ViILLA sinnenreich: Mu-
seum der Wahrnehmung, Bahnhofstr. 19, Öff-
nungszeiten: Di.-Sa. v. 10 - 16.00, Sonn- u. Fei-
ertage v. 13 - 18.00, Infos unter  07289-
2245820, www.villa-sinnenreich.at

Ulrichsberg,  Atelier "Zum glückseli-
gen Drachen": Holz- und Steinbildhauerei,
Keramik - Markus Trunez, Anm. unter
 0660-3438564

Ulrichsberg, Galerie in der NMS:
"Tableau vivant" - Lebende Bilder, Andreas
Tanzer und Schüler der 4B-Klasse, Öffnungszei-
ten: Mo.-Do. von 8 - 16.30 und Fr. von 8 -
13.00, bis 15. Februar

Ulrichsberg, Hintenberg 79: Angela Ber-
ger, Druckgrafik- & Malereiatelier, jederzeit
nach tel. Anm. unter  0664-1702964

Aigen-Schlägl: Öffentliche Bücherei der Ge-
meinde und Pfarre, Kirchengasse 8, Öffnungs-
zeiten: Montag von 18 -21.00, Dienstag von
10 - 11.00, Donnerstag von 16 - 19.00, Sams-
tag von 9 - 11.00

Altenfelden: Öffentliche Bibliothek, Vel-
denstr. 4, Öffnungszeiten: Dienstag von 8 -
10.00, Donnerstag von 16 - 17.30, Sonntag
von 8 - 11.00

Auberg: Öffentliche Bücherei der Gemeinde,
Hollerberg 9, Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag und Donnerstag von 7 - 12.00 und 12.30 -
16.00, Mittwoch und Freitag von 7 - 12.00

Haslach: Bücherei, Kirchenplatz 1, Öffnungs-
zeiten: Mittwoch von 17 - 19.00, Donnerstag
und Freitag von 8.30 - 9.30, Samstag von 18 -
19.00, Sonntag von 8.30 - 11.00

Helfenberg: Öffentliche Bücherei der Pfarre
und Gemeinde, Leonfeldnerstr. 15, Öffnungs-
zeiten: Mittwoch von 15.30 - 17.30, Freitag
von 9.45 - 12.15, Sonntag von 10 - 11.15

Hofkirchen: Öfrfentliche Bücherei der Markt-
gemeinde, Gemeindeamt, Öffnungszeiten: Mitt-
woch von 18 - 19.30, Freitag von 17 - 18.30
und am Sonntag von 9 - 11.00

Julbach: Öffentliche Bibliothek, Kirchenplatz
8, Öffnungszeiten: Freitag von 17 - 18.00,
Sonntag von 8.15 - 10.45

Kirchberg: Öffentliche Bibliothek der Pfarre
und Gemeinde, Ortsplatz 1, Öffnungszeiten:
Freitag von 17 - 18.30, Sonntag von 8 - 10.00

Kleinzell: Öffentliche Bücherei der Pfarre und
Gemeinde, Kleinzell 1, Öffnungszeiten: Diens-
tag von 18 - 19.30, Donnerstag von 16 -
18.00, Sonntag von 8 - 10.30

Kollerschlag: Öffentliche Bücherei, Schul-
weg 2, Öffnungszeiten: Mittwoch von 18 -
19.30, Donnerstag von 9.30 - 11.30, Sonntag
von 8.30 - 11.00

Lembach: Öffentliche Bibliothek und Spielo-
thek der Marktgemeinde und Pfarre, Markt-
platz 3, Öffnungszeiten: Dienstag von 8 -
10.45, Freitag von 17 - 18.30, Samstag von 9 -
 10.30, Sonntag von 8.45 - 11.00

Neufelden: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Marktplatz 14, Öffnungszeiten: Sonntag von
9.30 - 10.30, Mittwoch von 17 - 18.00 und
am Samstag von 8.30 - 9.30

Niederkappel: Öffentliche Bücherei der Pfar-
re und Gemeinde, Hauptstr. 12, Öffnungszei-
ten: Dienstag und Freitag von 17 - 18.00,
Sonntag von 8 - 11.00

Niederwaldkirchen: Öffentliche Bibliothek
der Pfarre und Gemeinde, Florianiplatz 1, Öff-
nungszeiten: Freitag von 16.30 - 18.00, Sams-
tag von 18.30 - 19.30, Sonntag von 9 - 11.00

Oberkappel: Bücherei und Spielothek der
Gemeinde und Pfarre, Marktstr. 4, Öffnungszei-
ten: Donnerstag von 8 - 9.00, Freitag von 17 -
18.00, Sonntag von 9.15 - 10.00

Oepping: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Pfarrplatz 1, Öffnungszeiten: Freitag von 18.15
- 19.30, Sonntag von 8 - 10.45

Peilstein: Öffentliche Bibliothek der Pfarre,
Markt 20, Öffnungszeiten: Freitag von 17 -
18.00, Sonntag von 8 - 11.00

Putzleinsdorf: Öffentliche Bibliothek der
Pfarre, Markt 35, Öffnungszeiten: Mittwoch
von 18.30 - 20.00, Sonntag von 8.30 - 11.30

Rohrbach-Berg: Stadtbücherei Rohrbach,
Pöschlgasse 2, Öffnungszeiten: Mittwoch und
Freitag von 15 - 19.00 und Sonntag von 8.30 -
11.45

Sarleinsbach: Öffentliche Bibliothek der Pfar-
re, Schulstr. 1, Öffnungszeiten: Dienstag von
18 - 19.00, Donnerstag von 16 - 17.39, Sonn-
tag von 8.30 - 11.30

Schwarzenberg: Öffentliche Pfarr- und Ge-
meindebücherei, altes Gemeindeamt, Öffnungs-
zeiten: Freitag von 16 - 17.00 und Sonntag
von 8.30 - 10.30

St. Johann: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
St. Johann 1, Öffnungszeiten: Mittwoch von 19
- 19.30, Sonntag von 8.15 - 11.00

St. Martin: Öffentliche Pfarrbücherei, Markt
10A/11, Öffnungszeiten: Montag von 15 -
17.00, Mittwoch von 17 - 19.00, Freitag von
15 - 18.30, Sonntag von 8.45 - 9.45

St. Peter: Buchtreff der Pfarre und Gemein-
de, Pfarrerberg 1, Öffnungszeiten: Donnerstag
von 17 - 19.00, Samstag von 9 - 10.00, Sonn-
tag von 8.30 - 11.30

St. Stefan: Öffentliche Bücherei der Gemein-
de und Pfarre, Gemeindeamt, Öffnungszeiten:
Mittwoch von 9 - 11.00, Donnerstag von 17 -
19.00, Sonntag von 9 - 11.00
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FISCHMARKT

Zu Silvester kommt 
Fisch auf den Tisch 
ALTENFELDEN. Fisch in jeder 
erdenklichen Form kann man 
beim traditionellen Silvester-
Fischmarkt des Fischereivereins 
Ran & Ägir beim Wildparkwirt 
in Altenfelden erstehen. Forelle, 
Saibling, Karpfen, Hecht, Wels, 
Stör, Lachsforelle werden für die 
Besucher frisch aus dem Wasser 
geholt; Forelle, Aal und andere 
Fischarten gibt es in geräucherter 

Form; dazu stehen Fischburger, 
Gulaschsuppe oder eine Fisch-
knödelsuppe bereit. Fischertee, 
Punsch, Glühwein und andere Ge-
tränke ergänzen das kulinarische 
Angebot. Ein Schätzspiel wird es 
ebenfalls wieder geben.

Der Silvester-Fischmarkt wird auch heuer wieder Fisch-Fans begeistern.   Foto: Ran & Ägir

Montag, 31. Dezember, von 
9 bis 14 Uhr, Parkplatz beim 
Wildparkwirt, Altenfelden

Der Advent war gemütlich und besinnlich, 

das Jahr neigt sich dem Ende zu und jedes 

Jahr macht man sich erneut Gedanken über 

die Neujahrsvorsätze. Wie wäre es, einen 

Marathon in Linz zu laufen? Linz hat eine 

besonders attraktive Laufstrecke, ein flaches 

Höhenprofil, viele Zuseher und ein tolles 

Rund-um Service.

Noch knapp 100 Tage sind es bis zu Oberös-

terreichs größter Laufsportveranstaltung am 

13. und 14. April, dem 18. Oberbank Linz 

Donau Marathon. Optimal für die Vorberei-

tung bietet die LIVA regelmäßige, 14-tägige 

Lauftrainings entlang der Donau an. Das 

nächste Lauftraining findet wieder am 5. 

Jänner 2019 um 9:00 Uhr beim Linzer Park-

bad statt. Mit dabei sind auch wieder der ös-

terreichische Marathonrekordhalter Günther 

Weidlinger,  die Sportärzte Dr. Christian und 

Dr. Alfred Fridrik sowie Dr. Ronald Ecker.

Das Organisationsteam des Linz Marathon 

ist bereits seit Monaten im Einsatz, um den 

über 20.000 Teilnehmern am Marathonwo-

chenende im April ein wahres Sportfest bie-

ten zu können. Heuer wartet speziell für die 

Marathonläufer über die 42,195 km wieder 

ein besonderes Zuckerl: Das beliebte, kosten-

lose Finisher T-Shirt bekommt ein Makeover 

und die Finisher dürfen sich in der Ziellabe 

am Pfarrplatz auf eine besonders stylische 

Version freuen.

Marathon Voting

Auch heuer können die Linz Marathon 

Fans für ihren Lieblingsmarathon im Jahr 

2018 voten. Das ist wieder auf der Mara-

thon-Plattform marathon4you.de möglich. 

Alle Marathonveranstaltungen aus Öster-

reich, Deutschland und der Schweiz sind 

bei diesem Voting vertreten und können 

gewählt werden. Der Linz Marathon ist 

bereits 6-facher Marathon des Jahres, in 

den vergangenen Jahren sind die Linzer 

immer am obersten Stockerl gestanden. 

„Unser Team arbeitet stets service- und 

kundenorientiert. Wir sind sehr stolz, so 

viele treue Läuferinnen und Läufer jedes 

Jahr wieder für den Linz Marathon begeis-

tern zu können“, ist sich Thomas Ziegler, 

Vorstandsdirektor der LIVA sicher. Das 

Voting läuft noch bis zum 31. Dezember 

2018 online auf www.marathon4you.de. 

Unter allen, die beim Voting teilnehmen, 

werden eine Marathonreise und Marathon-

bücher verlost.

Das Linz Marathon Team wünscht allen 

Läuferinnen und Läufern ein sportliches 

und gesundes neues Jahr!

anMELDUng 18. oBErBanK 
Linz Donau Marathon

Servicestelle: MO - FR: 8 - 12 Uhr
Roseggerstr. 41, A-4020 Linz
Tel. 0732/603412
linzmarathon@liva.linz.at

ErStEr nEnnSChLUSS:
18. Jänner 2019
www.linzmarathon.at
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Neujahrsvorsatz Marathon?

Am 14. April 2019 heißt es auf der Voest-Brücke wieder 3, 2, 1 los geht‘s! 

Foto: Klaus Mitterhauser

LESUNGEN

Inspektor Grinninger 
ermittelt wieder
ST. JOHANN. Mit seinem Be-
zirksinspektor Gerhard Grin-
ninger tourt Autor Christian 
Hartl durchs Hansbergland.

Eigentlich hätte sich der Bezirksin-
spektor auf erholsame Wochen in 
der malerischen Kurstadt Bad Hans-
berg gefreut. Doch der beim Grenz-
übergang Guglwald tot aufgefun-
dene Journalist Claus Peter Steiner 
macht ihm einen Strich durch seine 
Wellness-Rechnung. Er wurde 
allem Anschein zufolge nach der 
„Cha-Ping!“-Methode hingerichtet. 
Ein ma� öses Straf-Ritual, das vor 
allem innerhalb der vietnamesisch 
stämmigen Minderheit Tschechiens 
verübt wird...
Nach dem Roman „Mord im Mühl-
viertel“ ist „Der Springende Punkt“ 
die Fortsetzung der Krimireihe rund 

um Inspektor Gerhard Grinninger. 
Am 4. Jänner liest der Hansinger 
daraus beim Hauerwirt in St. Peter, 
am 12. Jänner in seiner Heimatge-
meinde im Dorfstüberl. Für die mu-
sikalische Begleitung sorgt die Band 
„The Blood Spencer Experience“.

Christian Hartl liest in seinem ureigens-
ten Gei aus seinem zweiten Roman.

Freitag, 4. Jänner, 19.30 Uhr
Gasthaus Hauerwirt, St. Peter
Samstag, 12. Jänner, 19.30 Uhr
Dorfstüberl, St. Johann

Foto: Keplinger



Anzeigen Rohrbach

Symbolfoto Symbolfoto

VINYLVINYL
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COUNTRY BUNT

  natur / weiß /
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• Eiche Landhausdiele

• Markenparkettboden
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STUDIO LINE LE 1
Zarge LRR

CPL TOP Wildapfel 
grau, Zarge S5R

249,- 279,-
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gratisStarkkante

bis
8.1.2019
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schagerl
DEPOTVERKAUF.AT

PARKETT

Echtholz

369,-

VIVA 04, Kerneiche, SA, 
Zarge S2E

inkl. Zarge &

Drücker Edelstahl

Ganzglas

SCHAGERL GDT 
623_1

449,-

inkl. Zarge 
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NEU-
JAHRES-

AKTION

BIS

14.01.1914.01.19

SCHAGERL  LINZ: Hochbuchedt 1, 4040 Linz
SCHAGERL  GUNSKIRCHEN: Nelkenstraße 10-12, 4623 Gunskirchen

SCHAGERL  TRAUN: Leondinger Straße 26, 4050 Traun


